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der Stadt Maunheim und Umgebung .

( 107 . Jahrgang . )
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riger

Journal .
Verantwortlich :

für den politiſchen u. allg . Theil :
J . . : Eruſt Müller .

für den lokalen und prov . Theil ;

0 28r den Inſeratentheil :Kard pſen.
Notationsdruck und Verlag der

Dr . H. Haas ' ſchen Buüch⸗

(Erſte M e 0.rſte Mannheimer ograph .
Anſtalt . )

( Das „ Mannheimer

es⸗

( Mannheimer Volksblatt . )

iſt Eigenthum des kafheliſchen
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Nr . 164 . Samſtag , 19 . Juni 1897 . ( Gelepheu⸗Ar . 218. )

Abonnements⸗Einladung .
— —

Der

» „ General - Anzeiger “
( Maunnheimer Journal )

01 auf dem Boden einer nationalen und liberalen
olitik , beſpricht in Leitartikeln die brennenden Tages⸗

fragen und erſtattet Bericht über die politiſchen Welkbe⸗
gebenheiten .

Eine beſondere Pflege läßt der

„ General - Anzeiger “
ſeinem lokalen Theile angedeihen und widmet den Vor⸗
gängen in Stadt und Land eingehende Berichterſtattung .

Kunſt und Wiſſenſchaft , insbeſondere die Aufführungen des
Mannheimer Hof⸗ und Nationaltheaters , hieſige und
auswärtige Konzerte finden im „ General⸗Anzeiger “ prompte und
ausführliche Beſprechungen .

Das Certilleton
und der übrige unterhaltende Theil des „ General⸗Anzeigers “
iſt anerkannt reichhaltig und hochintereſſant .

Der Handelstheil des „ General⸗Anzeigers “ bringt die
Berichte der Mannheimer und Frankfurter Börſe , ſowie ſonſtige

wichtige Handelsnachrichten und Schifffahrtsberichte .0
Ganz beſonders aber machen wir auf unſeren in letzter Zeit

zerheblich vermehrten

telegraphiſchen Depeſchendienſt
aufmerkſam , wodurch wir in den Stand geſetzt ſind , unſere Leſer
in ſchnellſter Weiſe von allen wichtigen Vorgängen
zu unterrichten .

Der „ General⸗Anzeiger “ koſtet bei unſerer Expedition E 6, 2,
bei den Trägerinnen ( ausſchließlich Trägerlohn ) und bei unſeren
Agenlten monatlich nur

60 Pfennig
Durch die Poſt bezogen ohne Romanbeilage ( Nr . 2736 ) 2 Mark

0 Pfennig .

Durch die Poſt bezogen mit Romanbeilage ( Nr . 2737 )
2 Mark 85 Pfennig ( am Schalter abgeholt ) ,

3 Mark 25 Pſennig ( frei ins Haus geliefert ) .
Bei der großen Verbreitung des „ General⸗An⸗

zeigers “ in Stadt und Land iſt er ein Juſertions⸗Organ
allererſten Ranges .

Der „ General⸗Anzeiger “ iſt Amts⸗ und Kreisver⸗

kündigungsblatt und beſitzt die höchſte Abon⸗

nentenzahl aller in Mannheim erſcheinenden

Blätter .
Expedition 2 .und Redaktion E 6,

Die Kaiſertage am Rhein .
In Bielefeld .

» Bielefeld , 18 . Jum . Der Kaiſer und die Kaiſerin

trafen heute Vormittag 9 Uhr mittels Sonderzuges auf dem

feſtlich geſchmückten Baͤhnhofe von Brackwede ein und wurden

dort von dem Regenten des Fürſtenthums Lippe⸗Deimold ,
Prinzen Adolf zu Schaumburg⸗Lippe , nebſt Gemahlin begrüßt .

Außerdem waren die Vertreter der Behörden des Kreiſes zum

Empfang erſchienen . Während der Kaiſer mit dem Prinzen

zu Schaumburg⸗Lippe , dem Geheimrath Hinzp ' ter und dem

Paſtor von Bodelſchwingh unter begeiſterten Kundgebungen der

Volksmenge zu Wagen ſich nach der vom Paſtor v. Bodel⸗

ſchwingh begründeien Arbeitercolonie Wilhelmsdorf begab und

dieſelbe beſichtigte , fuhr die Kaiſerin mit der Prinzeſſin zu

Schaumburg⸗Lippe nach den v. Bodelſchwinghſchen Anſtalten
bei Bielefeld . Die Kaiſerin betrat zunächſt den großen

Feſtſaal , in dem etwa 1200 Kinder ſich aufgeſtellt halten , und

ſtattete dann verſchiedenen Gebäuden und Anſtalten und der

Bionskirche einen Beſuch ab , zu welcher Kaiſer Friedrich im Jahre

1883 den Grundſtein gelegt hatte . Trotz des regueriſchen
Wetters hatte ſich eine zahlreiche Volksmenge in den Straßen

aufgeſtellt und begrüßte die Kaiſerin mit ſtürmiſchen Kund⸗

gebungen . Gegen 11 Uhr Vormittags traf der Kaiſer in der

Anſtalt Bethel ein und begab ſich mit der Kaiſerin und dem

Prinzen und der Priuzeſſin von Schaumburg⸗Lippe in das

Kaiſerzelt , welches in dem zur Anſtalt gehör gen Walde errich ſet
war . Während des etwa halbſtündigen Aufenthaltes trugen

etwa 1600 Poſaunenbläſer und ung fähr 6000 Sänger und

Sängerinnen aus Minden , Ravensberg , Lippe und dem Wupper⸗

thal Lieder vor , die einen erhebenden Eindruck machten . Unter

dem Geläute aller Glocken der Stadt Bielefeld zogen Ihre

Majeſtäten ſodann in Bielefeld ein . Auf der alten Veſte

Sparenberg hatten ſich die Vertreter der Stadt verſammelt , um

Aden Majeſtäten zu huldigen . Der Oberbürgermeiſter Bunne⸗
mann brachte ein Hoch auf den Kaiſer aus , das mit großer

Begeiſterung aufgenommen wurde . Hierauf nahm der Kaiſer

den ihm gebotenen Ehrentrunk entgegen und hielt hierbei fol⸗

gende Rede :

An dieſer geweihten Stätte , die zeugt von der Anweſen⸗
heit eines der gewaltigſten Fürſten , die Europa jemals ge⸗

ſehen , den ſene Feinde ſchon den Großen Kurfürſten nannten ,

ergreife ich den Becher , um auf das Wohl der Stadt Bäele⸗

feld und Weſtfalens zu trinken . Wie einſt mein großer
Ahn auf ſeinen Zügen hier Raſt hielt und die Thaten vor⸗

ausbeſtimmte , die ſeine Brandenburger ausführen ſollten , und
wie er hier auch Werken des Friedens ſich widmete , ſo ſehe
ich vom Sparreuberg herab und habe auch hier Rath

gepflogen , freilſch zu einem andern Kampfe , der eben aus
dem Lande heraufgeſtiegen iſt . Ißh habe hier das ſegensreiche
Werken eines gottbegnadeten , vom Himmel geſandten Mannes ,
des Paſtors v Bodelſchwingh , zu bewundern Gelegenheit ge⸗
habt . Ich habe auch hier von neuem Muth geſchöpft zu
dem Kampfe , den bereits ſeit dem Beſtehen des Hohenzollern⸗
hauſes meine Vorfahren geführt haben dafür , für jeden Un⸗

terthan suum cuique für ſeine Arbeit und ſein Verdienſt
zu ſorgen . So trinke ich dieſen Becher auf das Wohl Biele⸗

felds , auf das Wohl der treuen Weſtfalen , auf die ich baue

und von denen ich weiß , daß ihre Treue mir ſicherer ſteht
als die Grundmauern des Sparrenberges . Ich trinke den

Becher mit dem Wunſche , daß mein Programm durchgeführt
werde zum Wohle meines Volkes ! Schutz der nationalen

Arbeit , Zurückweiſung jeder Umſturzbeſtrebung und ſchwerſte
Strafen demjenigen , der ſeinen Nachbar an freiwilliger Ar⸗

beit hindert . In dieſem Sinne Bielefeld und meinen Weſt⸗
falen ein Hoch !

Mit uubeſchreiblicher Begeiſterung wurde nach dieſen
Kaiſerworten das Hoch auf Bielefeld und Weſtfalen ausge⸗
bracht . Die Worte des Kaiſers von den ſchwerſten Strafen
gegen diejenigen , die andere an ihrer freiwilligen Arbeit hindern ,
beziehen ſich , ſo ſchreibt die „ Köln . Ztg . “, vor Allem auf den

ſeit Wochen in Bielefeld währenden Ausſtand der Maurer und

Zimmerleute , bei dem die Sozialdemokratie gegen zuziebende
freiwillige Arbeiter den größten Terrorismus übte . Dieſe
eutſch edenen Wolte ſind allen wohlmeinenden Bürgern aus
dem Herzen geſprochen ; der Arbeitswillige hat ſein gutes Recht
auf Schutz gegen Schreckensberrſchaft . Während eines Rund

ganges der Majeſtäten durch die Burg ertönten wieder Fanfaren
von den Zinnen . Dann folgte die Feſtfahrt durch die Stadt

zur Wohnung des Geheimraths Hinzpeter , wo das Frühſtück
eingenommen wurde , zu dem u. A. der Laudeshauptmann
Overweg und der Oberbürgermeiſter Bunnemann geladen
waren . Um 2 Uhr 15 Minuten erfolgte die Abreiſe nach
Köln unter den begeiſterten Kundgebungen einer vieltauſend⸗
köpfigen Menge .

In Köln .

* Köln, 18 . Juni . Die Stadt hat zum Empfang des

Kaiſerpaares anläßlich der Enthüllung des Denkmals Kaiſer
Wilhelms J . reichen Flaggenſchmuck angelegt . Einen beſon⸗

ders feſtlichen Eindruck machen die Straßen , durch welche das

Kaiſerpaar fahren wird . An faſt allen Straßenkreuzungen ſind

prächtige Ehrenpforten errichtet . Trotz des kühlen und bedeckten

Wetters wogt ſchon ſeit früher Morgenſtunde eine gewaltige ,
feſtlich geſtimmte Volksmenge durch die Straßen , welche durch

zie Tauſende , die aus der Provinz und von weiter her fort⸗

während eintreffen , ſtetig weiter anſchwillt . Die Ankuuft des

Kaiſerp ; ares erfolgt heute Nachmittag . 40 Uhr .
» Köln , 18 . Juni . Bisher ſind hier eingetroffen der

Erbgroßherzog von Baden , der Reichskanzler Fürſt
Hohenlohe , die Miniſter v. Bötticher , Brefeld , Thielen , Schön⸗

ſtedt , v. d. Recke, Staatsminiſter von Goßler und der Fürſt

zu Wied .

Punkt 5 Uhr 45 Minuten lief der kaiſerliche Sonderzug
auf dem Hauptbah hofe ſo ein , daß der Salonwagen des Kai

ſerpaares dem Fürſtenzimmer gegenüber zu ſtehen kam . Die

Ehrenkompagnie präſentirte , die Muſik fiel ein und die außer⸗

halb auf den Bahnſteigen ſtehende Menge brach in ſtürmiſche

Hurrahſufe aus .

Der Kaiſer und die Kaiſerin entſtiegen dem Salonwagen
und erſterer nahm darauf die Meldung des Kommandirenden

des 8. Korps , des Erbgroßherzogs von Baden , entgegen . Nach⸗
dem die Kaiſerin , die recht wohl ausſah , und auch der Kaiſer

den Erbgroßherzog in herzlicher Weiſe begrüßt hatten , nahm
der Kaſſer , der die große Generalsuniform trug , die Meldung
des Gouverneurs entgegen , den er mit einem Händedruck be⸗

grüßte , und ſchritt dann die Front der Ehrenkompagnie ab .

Die Majeſtäten begaben ſich ſodann mit ihrem Gefolge

auf den Baynſteig Nr . 2, wo ſoeben um 6 Uhr die Kaiſerin

Friedrich mit der Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen ,
der jüngſten Schweſter des Kaiſer , und deren Gemahl
von Frankfurt eingetroffen waren , um nach Begrüßung ihres

Sohnes über Vliſſingen nach London zu den engliſchen Jubi⸗
läumsfeierlichkeiten zu fahren . Der Kaiſer und die Kaiſerin

begrüßten die Kaiſerin Friedrich und die Prinzeſſin in herz⸗

lichſter Weiſe , umarmten ſie und küßten ſie auf die Wange .
Um 6 Uhr 8 Minuten fuhr die Kaiſerin Friedrich nach herz⸗
lichem Abſchied weiter und der Kaiſer und ſeine
hohe Gemahlin begaben ſich über den Bahnſteig

nach dem Kaiſerzimmer . Von hier aus fuhr das

Kaiſerpaar unter Glockengeläute und den begeiſterten Kund⸗
gebungen der Volksmenge zum Denkmalsplatze am Kaiſer

Wilhelm⸗Ring , wo bereiis der Reichskauzler , der Staals⸗
miaiſter v. Bötticher , der Staatsminiſter v. Goßler , ſowie die

Miniſter Brefeld , Schönfeld , v. d. Ricke und Thielen an⸗

weſend waren . Nach dem Geſange der Mäunergeſang⸗

vereine hielt der Oberbürgermeiſter Becker die Feſtrede , in der

er einen Rückblick auf das reich bewegte Leben des

Kaiſers Wilhelm I . warf . Er dankte dem Käaiſer⸗
paar für ihr Erſcheinen und erbat den Befehl zur Ent⸗

hüllung des Denkmals von Kaiſer Wilhelm . Auf ein Zeichen
des Kaiſers fiel die Hülle unter dem Salut der Feſtungsge⸗
ſchütze . Nach dem Geſang „ Nun danket alle Gott “ brachte der

Oberbürgermeiſter Becker ein Hoch auf das Kaiſerpaar aus ,
welches begeiſtert aufgenommen wurde . Die Muſik ſpielte die

Nationalhymne , weiche mitgeſungen wurde . Nach einem Rund⸗

gang um das Denkmal nahm der Kaiſer den Vorbeimarſch der

Truppen ab . Gegen 7 Uhr war der Enthüllungsaet zu Ende .

Das Kaiſerpaar fuhr zum Bahnhof und verweilte dort kurze
Zeit . Sie begaben ſich dann zum Prunkmahle , welches die

ſtädtiſchen Behörden im Gürzenich veranſtalteten .

Deutſches Reich .

Die deutſche Weltausſtellung in

Brüſſel .
* Mannheim , 9. Juni . Belgiſche Blätter ſprechen ſich,

anläßlich der am vergangenen Sonntag ſtattgehabten Eröffnung
der deutſchen Sektion auf der Brüſſſ ler Ausſtellung , in ſehr
anerkennender Weiſe über die vielſeitige Leiſtungsfähigkeit der

deutſchen Induſtrie aus . Ihre Aufzählung des reichen In⸗
halts der deutſchen Abtheilung , in welcher faſt alle , jedenfalls
alle irgend wichtigen Branchen indnſtlieller Erzeugung hervor⸗
ragend vertreten ſind , fügen ſich zu einem Geſammibild zu⸗

ſammen , welches dem Ausſtellungspublikum die deuiſche Ab⸗
iheilung unter dem Geſichtspunkte einer Haupt⸗„Attraction “
vorführt und beweiſt , wie treffiich es die Leitung der deutſchen
Seklion verſtanden hat , den hohen Erwartungen , womit man

in Belgſen den Vorführungen der deutſchen Induſtrie ent⸗

gegen ſah , gerecht zu werden . An der Eroͤffnungsceremonſe
nahmen die hervorragendſten Spitzen der Staatsbehörden ſowie
zahlreiche Notabilnäten des Handels , der Induſtrie und Vor⸗
treter anderer fremdländiſcher Ausſtellungsſektionen theil .

Ein ultramontaner Reichskanzler .

* Mannheim , 19 . Juni . In dem demokratiſchen Stutt⸗
garter „Beovachter “ ſteht zu leſen :

„ In der Hitze des Wahlkampfes im Wiesbadener Bezirk iſt
einem Centrumsredner das Unglück paſſirt , daß ihm Zunge und
Gedanken durchgingen , und er vecrieth , was er beſſer im inner⸗
ſten Winkel des Herzens verſchloſſen gehalten haben ſollte . Er
verlangte nämlich — nach dem „ Rhein . Kurtier “ — zum Nutz
und Frommen unſeres lieben deutſchen Vaterlandes nicht mehr
und nicht weniger als einen katholiſchen Kirchenfürſten
als deutſchen Reichskanzler ! Man iſt ja von der
ultramontanen Anmaßung viel gewöhnt und ſo leicht
nicht aus der Faſſung zu bringen , wenn ſie wieder mit neuen
Forderungen kommt . Aber dieſe letzte geht doch etwas
über die Hutſchnur . Alſo nicht allein katholiſch muß der
Reichskanzler ſein , ſondern „ ultramontan “ und vor Allem
Kirchenfürſt ! Vielleicht gar einer vom Orden des heiligen
Ignatius von Loyola , deſſen erſtes Statut unbedingten Gehor⸗
ſam gegenüber dem heiligen Vater erheiſcht ! Dann wäre für
uns trefflich geſorgt und wir könnten befriedigt die Hände in
den Schooß legen und abwarten , was man uns vom Vatikan
aus beſcheert — ganz wie auch ein württembergiſches Centrums⸗

blatt ſagte : „ Der katholiſche Klerus hat in ſeinem höchſten
Biſchof ſchon längſt eine für ihn ausſchließlich maß⸗
gebende Weiſung und Beiſpiel , wie er Politik und
beſonders Sozialpolitik zu treiben hat . “
Man ſieht , wie weit der Hochmuth der Ultramontanen ſchon

gediehen iſt . Und ſolche Leute werden in ihren Beſtrebungen von

den Demokraten im Namen des Liberalismus noch unterſtützt . Daß

überhaupt ein Mann mit 5 geſunden Sinnen es wagt , die Forder⸗

ung der Ernennung eines Kirchenfürſten zum Reichskanzler zu er⸗

heben , iſt ſehr bezeichned für unſere Zuſtände , deren Herbeiführung
die Demokratie und der Radikalismus größtentheils durch ihre Lieb⸗

äugelei mit dem Zentrum verſchuldet haben .

Zur Miniſterkriſis .
* Mannheim , 19 . Juni . Die geſtern allgemein erwar⸗

tete Ankündigung des bevorſtehenden Miniſterwechſels durch den

„Reichsanz . “ iſt zum größten Erſtaunen der politiſchen Kreiſe
nicht erfolgt . Der Kaiſer hat Potsdam verlaſſen und ſich zu
den Feſtlichkeiten an den Rhein begeben , von wo aus er nach
Helgoland und dann nach Kiel reiſt . Sodann wird er ſeine
Nordlandsreiſe antreten . Im Anſchluß hieran erfolgt die Reiſe
nach Rußland zum Beſuche des ruſſiſchen Kaiſerpaares . In
Folge deſſen wird der Kaiſer erſt Mitte Auguſt nach Berlin

oder Potsdam zurückkehren . Es ſcheint demnach , daß die Er⸗

ledigung der Kriſe bis zum Herbſt verſchoben worden iſt . Eine

derartige Verzögerung der Löſung der Frage iſt ſehr bedauer⸗

lich. Dem „ Hannov . Kur . “ wird hierzu aus Berlin

geſchrieben :
Man war allmählig auf dem Standpunkt angelangt , vor⸗

läufig jede Erneuerung der Regierung , ohne zu fragen , welche
Ziele letztere dann ins Auge faſſen würde , von vornherein im

Prinzip gutzuheißen , weil man ſeit langer Zeit das dunkle Ge⸗
fühl hat , daß zunächſt überhaupt nur einmal eine feſte Regierung
noth thut , die weiß , was ſie will . Die Frage , was ſie will ,
welche politiſche Richtung eventuell von einem reorganiſtrten
Miniſterium eingeſchlagen wird , kam erſt in zweiter Linie . Jetzt

bat es den Anſchein , als werde Alles beim Alten bleiben , bis



2. Selte . Mannheim , 19 , Juni .
der Kaiſer von ſeiner ruſſiſchen Reiſe nach Berlin zurückkehrt .
Denn eine Austragung der latenten Kriſe während der Abweſen⸗
heit des Monarchen iſt ausgeſchloſſen . Offiziös wird bereits ver⸗
ſichert , es habe ſich bei denBeſprechungen des Kaiſers mit dem Fürſten
Hohenlohe und Herrn v. Miquel nur um Vorbereitungen und Beſtim⸗
mungen für Perſonenwechſel in einigen hohen Reichs⸗ und Staats⸗
ämtern gehandelt , die erft im Herbft erfolgen ſollen . Man kann
aus dieſer zarten Andeutung nur entnehmen , daß der Naiſer ſich
mit den beiden genannten Staatsmännern nicht zu einigen ver⸗
mochte , und daß , da wegen der bevorſtehenden Reiſen des
Kaiſers jetzt keine Zeit zur Fortführung der Verhandlungen
bleibt , die ganze Angelegenheit vertagt worden iſt . Plötzlich
erfolgte die Herberufung des Herrn v. Miquel und — eben ſo
plötzlich verläuft einſtweilen Alles im Sande . „ Es wird „fort⸗
gewurſtelt “ nach Taaffeſchem Rezept . Wenn wirklich die Kriſe
auf einige Monate vertagt ſein ſollte , ſo muß man dem Wieder⸗

uſammentritt der Parlamente mit doppeltem Intereſſe entgegen⸗
ſehen, Wird die Vereinsgeſetznovelle zurückgezogen werden ,
oder wird Freiherr v. d. Recke v. d. Horſt nochmals den
Appell an das Abgeordnetenhaus richten , daß es Ver⸗
trauen zur Regierung haben und die Vorlage bewilligen möge ?
Angeſichts der neueſten Wendung , die die Dinge anſcheinend
genommen haben , drängt ſich unwillkürlich die Frage auf , ob
die für den Herbſt angekündigten Perſonalveränderungen etwa
auch den Fürſten Hohenlohe betreffen . Die Mittheilung der

„Zeit “, daß Reichskanzler Fürſt Aenserun nach einer in
größerem Offizierskreiſe gemachſen Aeußerung ſeines Sohnes
ſich im Herbſt in das Privatleben zurückzuziehen gedenke , iſt
bisher unwiderſprochen geblieben . Die „Freiſ . Ztg . “ des Abg .
Richter ſchrieb dieſer Tage , es ſei am einfachſten , wenn Herr
v. Miquel nicht erſt zum Bieekanzler , ſondern gleich zum Reichs⸗
kanzler gemacht würde . Sollte dieſer Rath befolgt werden mit
der Modification , daß man ihn erſt in drei Monaten zur Aus⸗
führung bringt ?

Me kwürdigerweiſe verhält ſich die in derartigen Dingen
gewöhnlich offtziös bediente „ Köln . Ztg . “ in der ganzen Frage
ſehr zurückhaltend . Das Blatt bringt heute über die doch
ſicherlich hochwichtige Angelegenheit nur folgende kurze Notiz ,
die zweifelsohne in Berlin ihren Urſprung hat :

Die Blätter beſchäftigen ſich vielfach mit der Berufung des
preußiſchen Finanzminiſters Dr. v. Miquel nach Berlin und
den ſich daran auknüpfenden Beſprechungen mit dem Reichs⸗
kanzler Fürſten Hohenlohe und deim Kaiſer . Dle meiſten Blätter
reden dabei allerlei ins Blaue hinein und verarbeiten mit Be⸗

hagen alle möglichen Gerüchte über die Stellung , die Dr . v.
Miquel zur Förderung der Marinepläne und zur Leitung der
innern Polittk zugedacht ſei . Manche ſehen in Dr . v. Miquel

bereits den künſtigen Reichskanzler , der ſich zunächſt in einer
Uebergangsſtellung auf die leitende Stellung vorbereite . Die
beſcheidenſten und ruhigſten Leute begnügen ſich damit , ihn zum
Staatsſekretär im Reichsamt des Junern und zum Vizepräſi⸗
denten des preußiſchen Staatsminiſteriums zu machen , Zutreffend
dürfte die Annahme ſein , daß eine Ernennung erſt nach einigen
Wochen oder gar Monaten erfolgen wird .

Dagegen leſen wir in der „Frankf . Zeitung “ folgendes
Teleg amm :

Hambürg , 18. Juni . Der 1 5 5 Correſpondent “ meldet
offizbs aus „ wohlbewährter Quelle “ : v. Miquel entwickelte
ein vollſtändiges Programm , das die Billigung des
Kaiſers ſand . v. Bötticher trete beſtimmt zurück , nach⸗
dem er ſeinen Abſchied dringend erbeten . v. Poſadowsky

10 das Reichsamt des Inneren übernehmen , v. Miquel als
icekanzler Finanzminiſter bleiben . v. Marſchall kehrt nicht zu⸗

rück v. d. Recke ' s Verbleiben im Amte ſei in hohem Grade
36 felhaft .

Welche Lesart iſt nun die richtige . Die Auslaſſungen des

Hamb . Blattes geben der Vermuthung , daß Migquel im Herbſte
ſofort Reichskauzler werden dürfte , neue Nahrung .

Ein neues Wirthſchaftskartell .

Man ſchreibt uns aus Berlin unterm 16 . Juni : Es

iſt gewiz ucht ( loßer Zufall , wenn gleichzeitig mit der

Rekonſtrutrung des Miniſterlums zwiſchen einflußreichen land⸗

wirthſchaftlichen und induſtriellen Gruppen übet die Gründung
eines neuen Wirthſchaftskartells verhandelt wird . In
den letzten Wochen haben zu dieſem Zweck häufige Beſprechungen
in den hleſigen Salous eines der bedeutendſten unſerer deutſchen

Großinduſtriellen ſtaugefunden , an deuen nicht blos hervor⸗

ragende Perſönlichktiten der landwirthſchaftiichen Bewegung
und Vertr ter der Induſtrie , ſonkern auch angeſehene Finanz⸗
männer , Bolkswirthe und Parlamentarier theilgenommen haben .

Die Vereinigung , die aus dieſen Beſprechungen hervorgehen
dürfte , wird nalürlich einen durchaus konſe vauven Charakier

tragen , aber ihre Promotoren verwabren ſich doch dagegen ,
reaktionä en Beſtrebungen zu hulrigen , und wollen inske⸗

ſondete für die von Herru von der gtecke eingeſchlagene
Politik in kelyer Weiſe eintreten . Eine Kritik der neuen

Part ibildung wird erſt möglich ſein , weun offtztelle Kund⸗

gebungen derſelben vorliegen , aber ſoviel iſt ſchon jetzt klar ,
daß ein Miniſtertum M quel ſich nur dann wird halten und

nur dann eine erſpreßliche Thät gkeit wird entfalten können ,
wenn es von einer ſtarken Parte Miquel in den

Kammern , bei Hofe und im Lande unterſtützt wird .
—

SGentral Anzeiger;
Frankreich .

Zum Attentat auf Faure .
„ aris , 18. Juni . Wie man jetzt erfährt hat Präſtdent Faure

ein paar Tage vor dem Anſchlage im Boulogner Wäldchen einen

unterſchriftsloſen Drohbrief erhalten , deſſen Inhalt eben ſo bündig
wie ergötzlich iſt . Zunächſt die Aufſchrift des Umſchlages . Sie
lautet : „ Herrn Faure , Präſident der franzöſiſchen Republik , zu
Paris , Seinedeparkement , Frankreich , Europa . “ Ohne dieſe genaue
Ortsbeſtimmung wäre der Brief vielleicht nicht an die rechte Stelle
gelangt , meinte wohl der ſorgſame Abſender ! Das Schreiben ſelbſt
hat dann folgenden Wortlaut : „ Mein Herr ! Sie haben das Vater⸗
land verrathen , indem Sie Elſaß⸗Lothringen preisgaben und Polen
dem ruſſiſchen Tyrannen opferten Hierfür werden Sie ſterben ! Die
erſte ſich bietende Gelegenheit wird die beſte ſein . “ Sicherlich war
derjenige , der das geſchrieben hat , kein Anarchiſt , wohl aber kann er
ein Spaßmacher , oder , was beinahe noch wahrſcheinlicher iſt , ein
langjähriger Abonnent der „ Libre Parole “ geweſen ſein , denn in
dieſem Hetzblatte kann man ſolchen Blödſinn tagtäglich und noch
dazu für den ſehr mäßigen Preis von nur 5 Centimes leſen .

Aus Stadt und CLand.
» Manunheim , 19. Juni 1897 .

Das von Ihrer Kgl . Hoheit der Groſtherzogin geſtiftete
Arbeiterinuenkreuz , mit welchem voriges 2 5 bereits einige hieſige
Arbeiterinnen bedacht wurden , ſoll auch dieſes Jahr wieder an ſolche
Arbeiterinnen der Großinduſtrie verliehen werden , welche während
einer langen Reihe von Jahren in demſelben Betriebe gearbeitet
haben , ſich eines guten Rufes erfreuen und wegen beſonderer Treue ,
Zuverläſſigkeit und ehrenhafter Geſinnung einer beſonderen Aner⸗
kennung würdig erſcheinen . Die Auszeichnung beſteht in einem an

einem ſchwarzen Sammtband um den Hals zu tragenden ſilbernen ,
in beſonderen Fällen vergoldeten Kreuz , auf deſſen Rückſeite der
Name der Empfängerin eingravirt iſt : Die Vorſchläge für die Ver⸗
leihung der Auszeichnung , welche im Allgemeinen eine dreißigjährige
Arbeitszeit in demſelben Betriebe vorausſetzt , ſind von den Leitern
der induſtriellen Anlagen unter Beifügung der Leumunds⸗ und

Arbeitszeugniſſe bei den Großh . Bezirksämtern vor dem 1. Auguſt
einzureichen .

„ Ehrenzeichen für Arbeiter und mänuliche Dienſtboten .
Kürzlich wurde darauf aufmerkſam gemacht , daß das von Sr . Kgl .
Hoheit dem Großherzog geſtiftete Ehrenzeichen für Arbeiter und
männliche Dienſtboten auch dieſes Jahr wieder auf das Geburtsfeſt
unſeres Großherzogs verliehen werden ſoll . Es kann deßhalb den

Arbeitgebern nur empfohlen werden , ihre auf Verleihung
der Medaille an Arbeiter oder Dienſtboten thunlichſt bald bei dem
Bürgermeiſteramt zu ſtellen .

Staatsſekretär Frhr . v. Marſchall befindet kſich augen⸗
blicklich zum Beſuch ſeines Schwiegervaters , des Oberſtkammerherrn
Frhrn . v. Gemmingen , hier .

„ Erhöhung der Rentenzuſchüſſe und der Wittwen⸗ und
Waiſengelder der Arbeiterpenſionskaſſe der badiſchen Staats⸗
bahnen . In der Generalverſammlung der Arbeiterpenſionskaſſe der
Großh . Bad . Staatsbahnen iſt zu den Satzungen dieſer Kaſſe ein
Nachtrag beſchloſſen worden , der auf 1. Juli d. Is . zum Vollzug
genehmigt worden iſt . Durch dieſen Nachtrag werden u. a. die
Rentenzuſchüſſe und die Wittwen⸗ und Waiſengel⸗
der ab 1. Juli 1897 um 30 Prozent erhöht mit der
Maßgabe , daß dieſe Erhöhung von gedachtem Zeitpunkte ab auch
für die bis dahin bereits gewährten Nentenzuſchüſſe und Wittwen⸗
un ) Waiſengelder eintritt .

Nationalliberaler Verein Mannheim . Der Bezirks⸗Verein
Waldhof des nationalliberalen Vereins Mannheim hält heute Sams⸗

tag , 19 . Juni , Abends 8 Uhr im Saale der Brauerei Ritz ( Station
Lueienberg ) eine Verſammlung ab . Ein zahlreiches Erſcheinen und
Einführung von Freunden der Partei iſt erwünſcht . Abfahrt von
Neckar⸗Vorſtadt 8 Uhr 15 nach Lueienberg .

„ Kommerzienrath Carl Ladenburg . Wie bereits an dieſer
Stelle bemerkt , feiert Herr Kommerzienrath Carl Ladenburg , einer
unſerer angeſehenſten und beſten Mitbürger , deſſen Perſon mit dem
mächtigen Emporblühen unſerer Vaterſtadt im engſten Zuſammen⸗
hang ſteht , heute Samſtag , den 19 . Juni , im Kreiſe ſeiner
Famtlie ſeinen 70 , Geburtstag . Derſelbe iſt geboren am 19. Juni
Juni 1827 ; er beſuchte die hieſige damals neugegründete Bürger⸗

hule bis zu ſeinem 17 . Lebensjahre und trat hierauf in das elter⸗
iche Geſchäft , der Firma W. H. Ladenburg und Söhne , um in fünf

Jaähren die Grund agen ſeiner künftigen ausgedehnten Wirkſamkeit
ſich zu erwerben . Dann ging er weitere vier Jahre ins Ausland
nach London und Paris . Im März 1855 kehrte er von dort zurück ,
um im gleichen Monat noch die Prokura der damals ſchon weit über
die Grenzen des engen Vaterlandes hinaus bekannten Bankhauſes zu
übernehmen . Am 11. Mai 1859 verheirathete ſich Herr Ladenburg
mit Frl . Ida geb . Goldſchrnidt , mit welcher er heute noch in vollſter
Geſundheit und Geiſtesfriſche in glücklichſter Ehe lebt . Am 1. Jan .
1862 wurde derſelbe zum k. k. öſterreichiſch⸗ungariſchen Konſul er⸗
nannt , welches Amt er heute noch inne hat . Im Jahre 1885 am
21. Junt 909

00 die Firma ihr 100jähriges Geſchäftsjubiläum ; an⸗
läßlich dieſes ſeltenen Feſtes hat Se . königl . Hoheit der Großherzog

den heutigen Jubilar , auf Grund der großen Verdienſte ,
ie er für das Aufblühen von Handel und Induſtrie ſeiner Vater⸗

ſtadt mittlerweile ſich erworben hatte , zum Kommerzienrath
ernannt . Im Jahre 1870 war er Mitbegründer der Badiſchen Bank
und oft ſeit Gründung Präſident des Aufſichtsraths des Vereins
deutſcher Oelfabriken , der e Waldhof , der Aktiengeſell⸗
ſchaft Schuckert und Co. , der Badiſchen Anilin⸗ und Sodafabrik
u. ſ. w. In Gleichem iſt Herr Kommerzienrath Ladenburg Mitglied
des Verwaltungsraths der Pfälziſchen Eiſenbahnen ſeit 1872 und der

— —

Badiſchen Nebenbahnen . Er iſt Mitglied der hieſigen Handelskam⸗
mer ſeit 1866 , Landtagsabgeordneter ſeit 1887 . Noch verſchiedene
andere hervorragende kommerzielle und induſtrielle Unternehmungen ,
ebenſo verſchiedene Wohlthätigkeitsanſtalten verdanken ihre Ent⸗

ſtehung und heutige Blüthe dieſem hervorragend tüchtigen Manne .
Die Wünſche ſeiner Mitbürger vereinigen ſich heute dahin , daß es
dem Jubilar vergönnt ſein möge , noch viele Jahre in beſter Geſund⸗
heit und zum ferneren Wohle unſerer Vaterſtadt zu wirken . Beſeelt
von kdieſem Wunſche wollen auch wir ihm die herzlichſten Glück⸗
wünſche zum heutigen Tage darbringen .

* Mit einem Deftzit von 130,000 Mark hat die im vorigen
—

Jahre ſtattgefundene bayeriſche Landesausſtellung abgeſchloſſen . Es
ſind 12½ pCt . des Garantiefonds zu zahlen .

* Die Heidelbeerenernte hat ihren Anfang genommen . Bei
den erſten Einkäufen zahlten die Händler 15 Pfg . pro Liter , was für
die armen Beerenpflücker ein recht erwünſchter Preis iſt .

* Sahnverbindungen . Wir leſen in der „ Sp . Ztg . “ : Speier ,
18. Juni . Eine für die Kreishauptſtadt Speier höchſt wichtige An⸗

gelegenheit drückt mir heute die Feder in die Hand : in unſerer ba⸗
diſchen Nachbargemeinde Ketſch ( Fa. 1500 Einwohner ) wird zur Zeit
ein Bahnprojekt betrieben und liegt bereits gezeichnet da , welches
der Art praktiſch iſt , daß man ſich wundern muß , wie früher — ſo

ganz anders gebaut wurde . Die 6 Kilometer lange Strecke Thal⸗
haus —Schwetzingen würde um nichts länger Thalhaus —Ketſch —
Schwetzingen werden . Der jetzige Bogen Thalhaus —Schwetzingen
würde links verlegt und dadurch Ketſch ins Netz gezogen werden .
Ein verblüffend einfacher Gedanke , durch eine Linſe von ganz glei⸗
cher Länge und ſtatt ödes Land wäre ein aufſtrebender Platz ange⸗

Dazu kommt , wenn Ketſch mit Brübl und Rheinau ver⸗ 9
bunden , die kurze Linie Speier —Mannheim auf der einen und die
ſchloſſen .

längſt gewünſchte Verbindung Thalhaus , Hockenheim , Reilingen ,
Walldorf und Wiesloch —Sinsheim die direkke Linie Speter —Heil⸗
bronn auf der anderen Seite . Wäre noch Speter , Geinsheim , Neu⸗

ſtadt dazu gedacht , dann hätte die Pfalz mit Württemberg und Ba⸗
den die denkbar beſte Verkehrslinie und für die Strategie wichtige
Verbindung . Möge unſere verehrl . Stadtverwaltung und alle , die
es angeht , der Nachbargemeinde Ketſch , deren Beſtreben alle Aner⸗

kennung verdient , an die Hand gehen , denn der Vortheil liegt greif⸗
bar nahe . 5

Preisausſchreiben . Der Karlsruher Stadtrath erläßt ein

Preisausſchreiben zur Erlangung von Entwürfen für eine künſtleriſche
Ausſchmückung des Rathhauſes . Zugelaſſen an dem Wettbewerb ſind
in Baden anſäſſige Künſtler : Architekten , Maler , Bildhauer . Als
Preisrichter fungiren die Herren Oberbaudirektor Dr. Du rm , irek⸗
tor Goetz , Profeſſor Ferd . Keller , Oberbürgermeiſter Schnetz ler ,

Stadtbaumeiſter Strieder . Preiſe find ausgeſetzt in Höhe von

2000 , 1500 und 1000 Mark . Die näheren Bebingungen ſind vom
Karlsruher Stadtrath zu beziehen . Die Entwürfe mſſen bis ſpäte⸗
ſtens 1. Dezember d. J . eingereicht werden .

„ Für Maunheim dürfte es vielleicht von Intereſſe ſein , daß
bei der am 27 . d. M. in Badenweiler ſtattfindenden Hauptverſamm⸗
lung des Badiſchen Architekten⸗ und Ingenteurvereins Herr Oberin⸗
genieur a. D. Delis le einen Vortrag über die Karlsruher Rhein⸗
hafenanlage halten wird .

„ Die Geſellſchaft Stolze ' ſcher Stenographen veranſtaltete
am letzten Sonntag unter einer Betheiligung von über 200 Perſonen
einen Familienausflug nach Schlierbach —Neckargemünd, . welcher in

jeder Beziehung einen impoſanten Verlauf nahm . 1 Uhr 35 Min .

erfolgte die Abfahrt nach Schlierbach , von wo aus unter den Klängen
der Muſtkkapelle eine Waldpartie nach Neckargemünd unternommen
und bei dieſer Gelegenheit die Theilnehmer photographiſch aufge⸗
nommen wurden . Kürz nach 4 Uhr erfolgte die Ginkehr in die Feſt⸗
lokalitäten des „ Prinz Karl “ in Neckargemünd . Der 1. Vorſitzende ,
Herr Auguft Heinzerling , entbot den ſo überaus Er⸗
ſchienenen den Willkommgruß und dankte für das Intereſſe , welches
man der Geſellſchaft Stolze ' ſcher Stenographen entgegenbringe , wo⸗

rauf durch den Unterrichtsleiter , Herrn Karl Hofmann , dle Ver⸗
theilung der Preiſe an die aus dem Wettſchreiben vom 2. Juni de
J . hervorgegangenen Sieger vorgenommen wurde . Das Ergebniß
war folgendes : a) Prämienſchreiden für die Theilnebmer des letzten
Unterrichtskurſes . 1. Herr Wilhelm Cramer , 2. Herr C.

Langenbein . b) Diktatſchreiben für die Theilnehmer des letzten
Unterrichtskurſes . 1. Herr Philipp Häffner , 2. Herr Ernſt
Gunzer . c) Prämienſchreiben für Mitglieder . 1. Fräulein Pau⸗
line Schmikt , 2. Herr Hugo Bohn⸗Schwetzingen , 3. Herr Robert

Bohn⸗Schwetzingen . d) Schön⸗ und Corektſchreiben 60 Silben per
Minute . 1. Herr Wilhelm Starke , 2, Herr 941 Gander ,
3. Herr Seb . Joſt . e) Diktatſchreiben 100 —120 Silben per Minute .
1. Herr Philipp Schmitt , 2. Herr Joſeph Settelmayer⸗
f. Schnellſchreiben 160 —180 Silben per Minute . 1. Herr Joſeph
Scherzinger . Der erſte Schriftführer Herr Ludwig Burkarb
feierte die Hamen, während der zweite Vorfttzende , Herr Richard
During , der Gäſte gedachte und auf die großartigſten Erfolge
hinwtes , welche die Geſellſchaft während der kurzen Zeit ihres Be⸗
ſtehens errungen hat . In bunter Reihenfolge wechſelten nun Chor⸗
lieder , Sologeſänge , Couplets , um welche ſich die Herren Burkard ,
Unkel , Kuhn , Krämer , Eramer und Straßburger
ſehr verdient machten und jeweils den reichen Beifall der aufmerk⸗
ſam Zuhörenden ernteten . Ein flottes Tänzchen folgte . Nicht uner⸗
wähnk wollen wir die tüchtigen Leiſtungen der Kapelle Gallion
und die gute, freundliche Bedienung des Herrn Reſtaurateurs Carl

Beyſel „ Zum Prinz Carl “ in Neckargemünd laſſen . Um 10 Uhr
traf man in Mannheim ein , um im Geſellſchaftslokal „ Zum Bremer

70 7 N 4, 1 noch einige Zeit in angenehmer Unterhalkung zu ver⸗
ringen .

* Dle Arzt⸗ und Medizinkaſſe der hieſigen Gewerkvereine
hält , ſo ſchreibt man uns , wie in früheren Jahren , ſo auch kommen⸗
den Sonntag im „ Kaiſergarten “ ein Gartenfeſt ab . Dieſe Kaſſe iſt
die älteſte der hier beſtehenden Medizinalkaſſen und darf im Hinblick
auf den ſchönen , ſchattigen Garten ſowie auf den edlen Zweck, der

Reinertrag fließt der Kaſſe zu, wohl mit Beſtimmtheit auf zahlreichen
Beſuch gerechnet werden . Alle Freunde und Gönner hieſiger Stadt

Die kleine Comteſſe .
Novelle von Philipp Wengerhoff .

( Rachbruck verbsten . )

( Fortſetzung . )
Die Gräfin fuhr auf , aſchbleich war ihr Geſicht , ihr ganzer

Körper bebte und zitterte : N
„ Nein , Lien , nein — nimmermehr ! — — MNimm das fürchterliche

Work zurück ! Nimmer dulde ich dies . — Die Ehe iſt heilig — der

Menſch darf nicht an göttlichen Geſetzen rütteln . — Mag Herbert
ſich in ſein Schickſal ſinden — — es muß ſo mancher ſich mit ſeinen
Wünſchen beſchelden lernen . “

Früher dachteſt Du nicht ſo . — Als Du Deine Hand dem un⸗

geliebten uUnd ungekannten Manne verſprachſt , ſagteſt Du : was kommt
28 ‚ die einzelne Perſon an , wenn es der Wohlfahrt eines ganzen
Geſchlechtes gilt ! — Und ſtehen die Volkmers weniger hoch als die
Schlimmſtädts ? — — Sind ſie weniger ein ſolches Opfer werth ?
— — Herbert iſt der Letzte aus ſeinem Hauſe — was wird dereinſt
aus dem Majorat ? — Du kennſt die Verhältniſſe beſſer als ich, kannſt
Du ihm einen Troſt ſagen , wenn Du ihn in Sorgen , Kummer und

Schmerz ſeine Tage hinbringen ſiehſt ?“
Die alte Frau war wieder in das Sopha geſunken , verhüllte ihr

Antlitz und ſibhnte laut .
„ Von Dir , Großmutter , aus Deinen Erzählungen habe ich die

Gedanken , die mich leiten . — Laß mich ihn frei geben — — und ich

1 121 wenn ich ihn glücklich im Kreiſe ſeiner Familie ſehe ,
glücklich ſein . “

Ein neues Schluchzen antwortete ihr — das weiße Haupt be⸗

wegte ſich verneinend .
„ Großmutter, “ bat Lien flehentlicher , „ Großmutter , mache mir

das Nothwendige nicht zu ſchwer — hilf mir ein Ende zu machen mit

dieſem unhaltbaren Verhältniſſe . — Ich verlaſſe noch heute ſein Haus .
wenn Du mir das Deine öffneſt — —“

„ Nein , Lien , nein — — verlange das nicht, “ rief mit gerungenen
Händen unter ſtrömenden Thränen die Großmutter . — „ verlange das

nicht , ich kann mich nicht darein finden , kann dazuzmeine Zuſtimmung
nicht geben . Meine Enkelin , meines Sohnes Kind — eine geſchiedene
Trau — verſtoßen von ihrem Gatten , es iſt zu fruchtbar , das zu
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denken ! — — Soll denn jedes Unglück , das es auf Erden gibt , über
mein Haupt kommen ? “ — —

Lien war von ihrem Stühlchen heruntergeſunken und lag knieend
vor der Gräfin :

„ Und doch darf es nicht anders ſein , Großmutter , ich kann Dich
vor dem Schmerze nicht bewahren . — Sieh , er meidet ſeit Monaten
ſein Haus , weil er erwartet , daß ich ihn verſtehen und danach handeln
werde . Soll ich es darauf ankommen laſſen , daß er das Verlangen
nach Trennung ausſpricht ? — Kannſt Du es mir aufbürden wollen ,
ihm eine Laſt zu ſein , die ſich ſchwer abſchütteln läßt ? — — Du biſt
immer eine ſo ſtolze Natur geweſen — kannſt Du von Deinem eigenen
Blut verlangen , daß es Bettlerblut wird — daß es ſich demüthig ,
knechtiſch zudrängt , wo man es nicht mag ? — Hilf mir , 55 mir
bei , Großmutter — ich werde es Dir nicht ſchwer machen . Laß mich
mit Deiner Einwilligung den Schritt thun , den ich unter allen Um⸗
ſtänden thun muß . “

Jetzt waren die Thränen der alten Frau verſtegt , aber ihr ganzer
Körper bebte wie im Sie legte ihre Arme um den Hals der
Enkelin und ſagte leiſe :

„ Du ſollſt nicht umſonſt mein längſt begrabenes Ich herauf⸗
beſchworen haven , Lien , — ich will Dir nicht entgegen — viel⸗
leicht hätte ich in meiner 9 ebenſo gehandelt . — — Aber ,
mein Kind , nur unter einer gebe ich meine Zuſtimmung
zu dieſem unglückſeligen Schritt : U
damit . “ — —

„ Nein , Großmutter , das darfſt Du nicht verlangen — —“

„ So ſagen wir ; ein halbes Jahr — ein halbes Jahr, mein
Kind . — Was iſt ein halbes Jahr im Leben junger Menſchen —
eine ſo kurze Spanne Zeit , die unvermerkt dahinrauſcht — — und
im Leben einer Zweiundachtzigjährigen — — ach , Lien , mein ge⸗
liebtes Kind , ich hoffe ja nichts mehr für Euch — aber ich hoffe für
mich : Gott wird gnädig ſein und mich das Aergſte nicht erleben
laſſen . — Sage , daß Du warten willſt , Lien — ſage : Ja! — —

Herbert iſt trotz Allem ein edler Menſch — es ſind doch nur die
unglückſeligen Verhältniſſe , die ihm dieſes Verhalten aufdrängen —
es wird das Wort nicht ſprechen , das Dir zu ſagen zukommt . — —
— Nun weine nicht , weine nicht ſo , mein Liebling , mein armer

warteſt noch ein Jahr

Liebling ; Du hörſt es ja , ich ſehe ſchon durch Deine Augen — daß
Dir zu ſprechen zukommt , Lien . “ ——

XIV .

Vier Wochen waren wieder vergangen und Volkmer noch immer
nicht zurückgekehrt . Der Aufenthalt in Berlin hatte nur wenige Tage

gewährt , dann war er nach Hamburg übergeſiedelt . — Seine dortige
Adreſſe in ein Couvert geſchloſſeyn , war Lien zugegangenen , ſonſt hatle
ſie keinerlei Nachricht erhalten , aber ſie ſchöpfte aus dieſer viele Be⸗

*ruhigung , denn ihn längere Zeit an einem Ort mit Gründler
wiſſen , hatte ſie trotz gegentheiliger ernſthafter Grwägungen ſehr b

ängſtigt . —

Jetzt meinte ſie jeden Tag ſeine Rückkehr erwarten zu dürfen ,
denn die für die militäriſche Uebung in Pleß beſtimmte Zeit rückte

näher , und dort war man für dieſen Zweck bereits ſehr
thätig . —

Wiederholt waren ſchon Kommandos von Offizieren und Mann⸗

ſchaften zur Feſtſtellung und Anordnung nothwendiger Einrichtungen
dort eingetroffen , und letztens hatten auch mehrere Generale einen

kurzen Aufenthalt daſelbſt genommen , die faen Andeutungen fallen
ließen , daß möglicher Weiſe der oberſte Kriegsherr ſelbſt vorüber⸗

gehend der Prüfung der neuen Geſchütze beiwohnen würde ,

In Begleitung dieſer Herren war auch Hauptmann Gründler ge⸗
weſen . Da ſein Regtment ohnehin an der Sache betheiligt war , und
er perſönlich die genaueſte Terrainkenntniß von Pleß hatte, ſo er⸗
wählte man ihn dazu , in der Annahme , viel Nutzen von ſeiner An⸗

weſenheit zu haben , und 0 gehörte er nun gewiſſermaßen zu den

Pionieren , die den Boden für die Anderen vorbereiteten . —

Bei der Durchreiſe durch die Stadt war er , trotzdem ſeine Ad⸗

jutantendienſte ihm nicht viel freie Zeit ließen , ſofort zu Volkmers

herangegangen . Durch den Oberinſpektor von Pleß , mit dem er ge⸗
ſchäſtlich korreſpondirt hatte , wußte er , daß der Baron verreiſt war
und erſt zum Beginn des Manövers zurückerwartet wurde , ſo nahm
er an , was ſich auch bewahrheitete , daß Lien es ablehnen würde , ihn
allein zu empfangen .

Wenn für Volkmers zahlreiche Bekannten das Zerwürfniß der
Eheleute auch ein Geheimniß geblieben war , für Gründler war es
dieſes nicht . —

( Fortſetzung folgt . )
— —
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Aplieb faſt ebenſo lange eine dichte Meufchenmenge verſammelt ,

Mannbeim 19 . Juni .

1—

Generaf⸗Anzeſger . 9 .

ſind hoflichſt eingeladen an dem Feſt , das am 20 . Juni , Nachmittags
3 Uhr beginnt , theilzunehmen .

* Der Maunheimer Zitherklub veranſtaltet morgen Sonntag
einen Ausflug mit Muſik nach Weinheim . Die Abfahrt erfolgt vom

Bahnhof Neckarvorſtadt 1½ Uhr .
Athleten⸗Wettſtreit . Wie aus dem Annoncentheil erſichtlich ,

findet morgen im Saale des „ Stephanienſchlößchen “ ein größerer
Athleten⸗Wettſtreit ſtatt , an welchem nach den bis heute eingelaufenen

Meldungen ea . 200 Amateur⸗Athleten Theil nehmen werden . Von
den einzelnen Klaſſen im Stemmen iſt beſonders die erſte Klaſſe
hervorzuheben , in welcher unter den Konkurrenten , wie H. Hagſtoz
und L. Haſenaug⸗Karlsruhe , Julius Hauſer⸗Freiburg , Georg

Abel⸗Ludwigshafen , Gg . Buchert und Ph . Schmitt⸗Oggersheim ,
J . Ziegelmaier⸗Stuttgart , R. Jung⸗Würzburg , welche zu den

edeutendſten Amateur⸗Athleten zählen , ein ſehr heißer Kampf ent⸗

ſtehen wird . Ganz beſonders und von ſehr großem Intereſſe wird
das Klaſſen⸗ und Ehrenpreisringen werden , an welchem außer oben⸗

benannten Konkurrenten auch O. Grandpair⸗Wiesbaden , Meiſter⸗

ſchaftsringer vom 3. Kreis des Deutſchen Athleten⸗Verbandes , J .
Schmitt⸗Kaiſerslautern , Meiſterſchaftsringer vom Süddeutſchen
Athleten⸗Verband (4. Kreis des Deutſchen Athleten⸗Verbandes ) und

J . Metzger⸗Freiburg , Meiſterſchaftsringer von Elſaß⸗Lothringen
ſich betheiligen werden . Es iſt ſomit außer allem Zweifel , daß ſich
dieſer Wettſtreit zu einem großartigen geſtalten wird und iſt der

Beſuch deſſelben um ſo mehr zu empfehlen , als in den letzten Jahren
in Mannheim die Athletik von ſolch bedeutenden Amateur⸗Athleten
nicht vertheidigt wurde .

* Eiſenbahnunfall . Geſtern Nachmittag erlitt der Schnellzug
11 der Main⸗Neckarbahn durch einen Achſenbruch der Maſchine bei
Station Arheiligen 53 Min . Verſpätung . Nur der Umſicht des Zug⸗

führers iſt es zu danken , daß keine Entgleiſung ſtattfand .

Muthmaßliches Wetter am Sonntag den 20. Juni .
Während der in der oberen Nordſee auf 740 mm vertiefte Luftwirbel

ſüdwärts ſich auszubreiten ſucht , ſcheint nun auch von Weſten her
ein neuer Luftwirbel gegen die normanniſche Küſte im Anzug zu ſein .
Auch in Süddeutſchland fällt das Barometer raſch . Demgemäß iſt

für Sonntag und Montag neuerdings vorwiegend gewitterhaft be⸗
wölktes und auch zu vereinzelten Gewitter oder Gewitterregen ge⸗
neigtes Wetter zu erwarten .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Maunheim .
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öchſte Temperatur den 18. Juni ＋ 170

iefſte vom 18/19 . Juni ＋ 7,2

Aus dein Großhieriogtllum .
Schwetzingen , 16. Juli . Die Firma Schwetzinger Konſerven⸗

fabrik Gebrüder Pitſch hier , erhielt bei der 11. Wanderausſtellung

zu Hamburg den erſten Preis , ſilberne Medaille , für daſelbſt ausge⸗
ſtellte Conſerven . Die zur Ausſtellung gebrachten Konſerven haben
zuvor eine mehrmonatliche Seereiſe über den Aequator hinaus mit⸗

Bepr und wurden nach Rückkunft auf ihre Güte und Haltbarkeit
geprüft .

2

Karlsruhe , 16. Juni . Der Gewerbelehrer Hermann Lohr

aus Philippsburg , zur Zeit in Baden⸗Baden an der Gewerbeſchnle
thätig , ſtand heute vor der Strafkammer , um ſich wegen Körper⸗

verletzung zu verankworten . Wie die Verhandlung ergab , hatte Lohr

am 25 . Februar während des Gewerbeſchulunterrichts einen aller⸗

dings etwas unartigen und vorlauten Schüler , den Schloſſer Schmidt ,
mit einem Meerrohr dadurch mißhandelt , daß ; er ihm mehrere
Schläge auf den Kopf verſetzte , wodurch Schmidt Verletzungen an
der linken Schläfe und am linken Ohr erlitt , die eine mehrtägige
Arbeitsunfähigkeit verurſachten . Das Zeugenverhör der heutigen
Verhandlung bot keine hervortretende Momente ; es ſtellte lediglich
den Thatbeſtand feſt . Mehr Intereſſe verdiente das mediziniſche

Sachverſtändigen⸗Gutachten , welches betonte , daß der Lehrling wieder⸗

holt und ſehr ausgiebig mißhandelt worden , und daß der angeſchul⸗

digte Lehrer über das Maß pädagogiſchen Züchtigungsrechts hinaus⸗

gegangen ſei . Die Strafkammer verurtheiſte Lohr zu einer Geld⸗
ſtrafe von 30 Mark , zu einer an den Verletzten zu zahlenden
Buße von 15 Mark und in die Koſten des Verfahrens .

„ Kallsruhe , 18. Juni . Am 15. Juni feierte der Geſchäfts⸗
leiter der Filiale der bekannten Annoncen⸗Expedition Haaſenſtein &

Vogler in Karlruhe , Herr Caeſar Stein , das Jubiläum ſeiner

20jährigen Thätigkeit bei der genannten Firma . Der Jubilar , der

in allen Geſchäftskreiſen des engeren Vaterlandes beſtens bekannt iſt ,

— — — — — — — — —

Buntes Feuilleton .
— Eine ſeltſame Eutführung . Aus Berlin , 15. Juni , wird

geſchrieben : Ein myſteriöſer Vorfall , der gewaltiges Aufſehen er⸗

regte , ereignete ſich geſtern Abend gegen 9 Uhr auf der Potsdamer⸗
ſtraße . Dort ging Fräulein St . , eine junge , ſehr elegant gekleidete

Dame , in Begleituag der Frau Dr . . , bei der ſie in Penſion iſt ,
der Kurfürſtenſtraße zu, als plötzlich eine ältere Dame mit einem

Schutzmann an die Beiden herantrat , Fräulein St . gewaltſam von

der Seite der Begleiterin riß , ſie in eine bereit ſtehende Droſchke

ſetzte und mit ihr in der Richtung nach Schöneberg davonfuhr .

Frau Dr . K. hatte krampfhaft die junge Dame feſtgehalten , es ge⸗

lang ihr jedoch nicht , ſie der Entführerin zu entreißen . Sofort

bildete fich ein großer Menſchenkreis um die zurückgebliebene , äußerſt

aufgeregte Dame , welche ſich bemühte , Namen von Zeugen des

Vorfalles feſtzuſtellen . Wie ſie erklärte , handelt es ſich um eine ge⸗

waltſame Eutführung aus Erbſchaftsgründen . Die junge Dame

wohnte in dem Penſionat in der Kurfürſtenſtraße , und die Ent⸗

führerin iſt ihre eigene Mutter . Bis in die ſpäten Nachtſtunden
hinein hatte Frau Dr . K. polizeiliche Vernehmungen . Vor dem

Hauſe in der Potsdamerſtraße , wo ſich der Vorfall abgeſpielt 800
Schutzlente energiſch eingreifen mußten , um die Paſſage freizu⸗

alten .
— Trinkfeſte Sangesbrüder aus . hauſen bei Sagan

machten zu Pſingſten eine Sängerfahrt nach dem Rieſengebirge , natür⸗

lich unter Mitnahme der im vorigen Jahre von den Jungfrauen
des Ortes geſtifteten prächtigen Fahne des Geſangvereins . Man
fuhr über Hirſchberg nach Petersdorf und begab ſich von hier in

ſeierlichem Zuge über Agnetendorf nach der Peterbaude . Die wackeren

Sänger übergaben hier dem Wirth ihr Vereinsbanner und wurden
von den zahlreich anweſenden Gäſten feierlichſt und freudigſt begrüßt .

Ein fröhliches Zechen begann und wurde beinahe 40 Stunden lang

fortgeſetzt . Die Begeiſterung hatte hierbei einen ſolchen Grad er⸗

reicht , daß die Sänger beim Rückzug gar nicht mehr an die Fahne

dachten , ſondern erſt in .. hauſen ihren Berluſt bemerkten . Es

wurde nun beſchloſſen , eine Deputation zu wählen , welche in kurzer

Zeit das Vereinskleinod zurückholen ſoll .
— Ein Vatermord . Paris , 16. Juni . Hier ereignete ſich

heute ein Vatermord unter beſonders merkwürdigen Umſſänden .Im
6. Stockwerk eines Hauſes lebte der 60jährige Archivar der Notartats⸗
kammer mit ſeiner Gattin und drei Kindern . Der älteſte 15jährige
Sohn wurde vom Vater bevorzugt . Seit einiger Zeit zeigte der
Knabe eine merkwürdige Heftigkeit , die ſich in Gewaltthätigkeiten
gegen Mutter und Geſchwiſter geltend machte . Der Vater entſchul⸗
digte alles , was der Sohn that , weil er ihn für ein künſtleriſches

Genie hielt . Julien Lemey , ſo hieß

Tyrann der ganzen Familie . 0
vergeblich und meinten , daß der junge N
geſund ſei und in eine Heilanſtalt gehöre .
That ſaß der Vater ruhig an ſeinem Schreibtiſch ,

der Knabe , wurde ſo zum
Die Nachbarn warnten den Vater

Mann geiſtig nicht völlig
An dem Morgen der

hat es verſtanden , durch ſeine rührige Thätigkeit und ſein leutſeliges ,

zuvorkommendes und geſchäftsgewandtes Benehmen die Filiale
Karlsruhe zu der heutigen Bedeutung emporzuheben , und ſchließen
auch wir uns dem Wunſche von Herzen an , daß es Herrn Cgeſar
Stein vergönnt ſein möge , in gleicher Friſche und Rüſtigkeit auch
das Feſt des ſilbernen und goldenen Jubiläums im Dienſte der

Firma Haaſenſtein & Vogler zu begehen .
* Baden , 16. Juni . Auf einer Wagenfahrt bei Malſchbach

oberhalb Geroldsau , die Frhr . v. Oppenheim mt ſeiner Familie
machte , gingen die Pferde durch . Ein Diener erlitt bei dem Verſuch ,
die Pferde aufzuhalten , tödtliche Verletzungen . Frhr . v. Oppenheim

ſelbſt ſowie ſeine Familie haben keine oder nur unbedeutende Ver⸗

letzungen erlitten . Nach Mittheilungen anderer Blätter ſoll dagegen
der Unfall viel ſchlimmere Folgen gehabt haben . So wird mehreren
Blättern aus Karlsruhe gemeldet : Der Bankier Oppenheim aus

Köln iſt mit ſeinem Viergeſpann von einem Felſen in der Nähe von

Baden⸗Baden abgeſtürzt . Die Tochter Oppenheims und der Kutſcher

ſind todt , die Galtin ſchwer verletzt , Oppenheim ſelbſt erlitt einen

doppelten Armbruch . Drei Pferde wurden getödtet . Dagegen

ſchreibt das „ Badener Tagebl . “ folgendes : Zu dem Unfall der

Familie des Herrn Baron v. Oppenheim iſt noch nachzutragen , daß
eines der Pferde vermuthlich in Folge eines Bremſenſtiches ſchen wurde

und nicht mehr zu halten war . Der Wagen ſtieß an einen Baum und

durch die Wucht des Anpralls wurde Frau Baronin v. Oppenheim
und ihr Kind hinausgeſchleudert , Herr Baron von Oppenheim wurde

mit dem Wagen umgeworfen ; Alle kamen mit unbedeutenden Haut⸗

abſchürfungen davon . Dagegen fand der Kutſcher Harry Dodd in

treuer Pflichterfüllung ſeinen Tod . Derſelbe ſaß auf dem Rückſitz
und ſprang im Augenblick der Gefahr herunter , um das ſcheu ge⸗
wordene Pferd beim Zügel zu faſſen . Dabei wurde er eine weite

Strecke am Boden geſchleift und gerieth zuletzt unter die Räder des

Wagens . Die hierdurch erhaltenen Verwundungen waren derart

ſchwere , daß der brave Munn leider noch am ſelben Abend ge⸗

ſtorben iſt .
* Eppiugen , 17. Juni . Vor einigen Tagen kämpften die

beiden Dienſtinechte in Rohrbach , Bäuerle aus Mundelsheim , Ober⸗

amts Marbach ( Württemberg ) und Veith aus Rohrbach , vielleicht

nur in neckiſcher Weiſe , mit Pfuhlſchöpfe und Miſtgabel gegen
einander . Dem Bäuerle ging die Gabel ins Auge und verletzte zu⸗

gleich einen Theil des Gehirns . Der Verletzte wurde in das hieſige

Spital verbracht und erlag geſtern ſeinen Verletzungen .
* Radolfzell , 15. Juni . Geſtern wurde der Laufburſche Mohr

der Allweiler ' ſchen Fabrik zur Abholung der Poſt geſchickt . Nebſt

anderen Poſtſachen wurde demſelben auch die Summe von 521 Mk .

ausgehändigt . Statt nun ins Geſchäft zurückzukehren und die Brief⸗

ſachen nebſt dem erhaltenen Gelde abzuliefern , ging der kürzlich der

Schule entlaſſene Junge über den Bahnübergang direkt dem Schiffe
zu und legte ſich in der zweiten Kajüte nieder und fuhr mit dem

halb 8 Uhr⸗Schiff nach Berlingen ( Schweiz ) , wurde aber dort feſt⸗

' nommen .

Wfälziſch⸗Hefſiſche Nachrichten .

S Ludwigshafen , 16. Juni . Das Bürgermeiſteramt Speyer

hat bei den übrigen ſtädtiſchen Bürgermeiſtereien der Pfalz , die

Frage angeregt , ob es nicht zweckmäßig wäre , bei beſonderen , die

Allgemeinheit berührenden Fragen wie beiſpielsweiſe die Handhab⸗
ung der Baupolizei u. ſ. w. einen Städtetag der Pfalz anzuberaumen ,
um dort gemeinſam berathen und beſchließen zu können . Der

Stadtrath , welcher heute Nachmittag zu einer Sitzung ver⸗

ſammelt , nahm dieſe Anregung ſympathiſch auf und beſchloß , dieſer

Vereinigung beizutreten . Seinen Beitritt zum Verein für Er⸗

richtung pfälziſcher Volksheilſtätten ( Sanatorium für Lungenkranke )

behielt ſich der Stadtrath vor , da ihm der von Herrn Ehrhart be⸗

antragte Beitrag von jährlich 500 Mk. zu nieder ſchien. — Nächſtens
ſollen aus Anlehensmitteln Theilſtrecken der Gölheſtraße , Hemshof⸗
und Wredeſtraße hergerichtet , bezw . chauſſirt und mit Fußbankpflaſter
verſehen werden . Die Schulſtraße zwiſchen Max⸗ und Schillerſtraße
wird kanaliſirt .

» Ludwigshafen , 18 . Juni, . Bei der am 15. und 16. Juni
ſtattgefundenen Ziehung der Straßburger Geld⸗ Lotterie

foll auf die Nr . 136,521 der zweite Haupttreffer mit 30,000 Mark
entfallen ſein , welches Loos durch die Hauptagentur von Peter
Rixius in Ludwigshafen a/Rh , zum Verſandt kam . ( Obne Gewähr. )

» Waldſee , 17. Juni . Geſtern Abend ereignete ſich in der
Teigwaarenfabrik Joh . Georg Hauck dahier ein Unfall . Der 20jäh⸗

rige Maſchinenwärter Jakob Wenz kam einer Transmiſſion zu nahe ,

wurde von derſelben erfaßt und mehrmals herumgeſchleudert . Das

anweſende weibliche Arbeiterperſenal ergriff großentheils vor Schreck

die Flucht und verließ unter Augſiſchrei das Lokal . Nur eine der⸗

ſelben ergriff beherzt ein Teigmeſſer , ſtellte die Dampfmaſchine ab

und ſchnitt den Transmiſſionsriemen durch . Soviel bis jetzt zu be⸗

urtheilen iſt , ſteht keine größere körperliche oder geiſtige Benach⸗

theiligung in Ausſicht .
* Speier , 18. Juni . Herr Konſiſtorialrath a. D. Dr . Leyſer iſt

im Alter von 68 Jahren verſchieden . Dem in den proteſtantiſchen

Kreiſen der Pfalz angeſehenen und beliebten Geiſtlichen wird auch

unſere Stadt , wo er mehrere Jahre wirkte , ein gutes Andenken
bewahren .

* Speyer , 17. Juni . Wie die „ Pf . Ztg . “ aus Bamberg erfährt ,
wurde Domkapitular Dr . Schädler zum erzbiſchöflichen Kommiſſar

für die Gymnaſien , Realgymnaſien und Realſchulen uſw . ernannt

von binten mit einer japaniſchen Holzkeule auf den Kopf ſchlug , daß

das Blut ſpritzte . Der Vater wandte ſich zurück und fragte : „ Was

thuſt Du da , mein Lieber ? “ „ Ich , Dein Lieber ? “ , antwortete der

Sohn . „ Du willſt ſcherzen . Du biſt ein alter Feigling , und Du

biſt nicht mein Vater ; ich habe genug von Dir . “ Mit dieſen Worten
holte der Knabe ein Dolchmeſſer aus dem Schrank und ftel damit
über ſeinen Vater her , der nach einem ſurchterlichen Kampfe den ihm
beigebrachten Wunden erlag . Nachher verfetzte ſich der Sohn ſelbſt

einen Stich in die Bruſt und ſiel mit dem Meſſer in der Wunde ,
die nicht lebensgefährlich iſt , neben der Leiche des Vaters hin . Die
Mutter befand ſich zur Zeit der That noch in dem Bette . Sie
fürchtete vor Allem für ihren jüngeren Sohn und flüchtete mit

dieſem ſobald als möglich die Treppe hinunter , ohne einen Verſuch
zu machen , ihren Gatten zu retten . Als die von ihr herbeigerufene

Polizei eintraf , erwachte der Sohn aus ſeiner Ohnmacht .
— Die Nachkommen der Königin Victoria . Die „ Times “

ſtellen folgende Tabelle über die Nachkommenſchaft der Königin von

England auf . Königin Victoria hatte darnach insgeſammt 79 Kinder ,

Enkel und Urenkel und zwar 9 Kinder , 40 Enkel und 30 Urenkel ;

davon ſind noch 7 Kinder , 33 Enkel und fämmtliche Urenkel am

Leben ; unter den letzteren ſind 19 Knaben und 11 Mädchen ; der

Abſtammung nach ſind von den Urenkeln ;
5 Enkel des Prinzen von Wales ,

17 „Z der Kaiſerin Friedrich ,
8 „ der verſtorbenen Prinzeſſin Alice ,
3 „ des Herzogs von Sachſen⸗Coburg⸗Gotha .
Die Summe ergibt 38 anſtatt 30 Urenkel , weil unter ihnen zwei

zugleich Enkel der Kaiſerin Friedrich und der Prinzefſin Alice , einer

Enkel des Herzogs von Coburg und der Prinzeſſin Alice iſt .
— Ein ſenſationeller Prozeßt ſcheint in Schweden bevorzu⸗

ſtehen : ein Pfarrer Namens Norberg , unweit der Stadt Gefle , wird

beſchuldigt , ſein Dienſtmädchen , Hanna Lenſtröm , ermordet zu haben .

Das Mädchen hat vier Jahre bei ihm gedient . Im Juni v. 7

meldete , wie der „ Irkf . Zeig . “ geſchrieben wird , der Pfarrer der Be⸗

hörde , das Mädchen ſei während eines Spazierganges gefallen und

habe ſich den Kopf gegen einen ſcharfen Stein geſchmettert ; Hanng
habe ſchon ſeit einiger Zeit an Fallſucht gelitten , und am Tage ihres
Todes ſei ſie plötzlieh tobend und ſchreiend davongerannt ; er ſei ihr
nachgelaufen , um ſie zu ſchützen , und habe geſehen , wie ſie fünf Mal

nacheinander gefallen ſei , immer gerade auf den Kopf ; das letzte
Mal blieb ſie liegen , und als er dazukam , ſei ſie ſchon todt geweſen .
Der Ort , wo das Un lück ſich ereignet hatte , wurde vom Pfarrer

genau angegeben , ung man fand dort einen ziemlich großen und ſehr

ſpitzen Stein vor , der blutüberſtrömt war und an dem , wie der

Pfarrer ausſagte , Hanna ſich den Kopf zerſchmettert hatte . Bei der

ärztlichen Beſichtigung der Leiche wurden nicht weniger als 12 ver⸗

ſchiedene Kopfwunden vorgefunden ; es erwies ſich aber gleichzeitig,
daß mehrere Finger der kechten Hand gebrochen waren , daß der

offene Aermel des Kleides auf der inneren Seite blutig war und

daß mehrere von den Kopfwunden ganz eigenartig ausſahen . Der

als ihn der Sohn Arzt , der die Aulopſie unternommen hatte , legte jedoch dieſen recht

8 Nb

*Neunſtadt , 18. Junfſ . Dem Fonmitee für das in Matfammez

zu errichtende General v. Hartmann⸗Denkmal wurde , wie

92
Blatt berichtet , vom Kaiſer ein Beitrag von 1000 M.

ewilligt .
* Großbockenheim , 18. Junfj . Beim Einfahren eines ſchwer

beladenen Heuwagens in den Hof des Schuhmachers Biek hier 9ob

ſich das ſchwere Hofthor aus , ſtürzte um und fieſ auf die mit Zu⸗

fammenkehren von Heu beſchäftigte 62 Jahre alte Frau Biek, welcher

hierdurch 6 Rippen und ein Bein gebrochen , ſowie der eine Arm

aus dem Gelenke ausgerenkt wurde .
* Wachenheim , 17. Juni . Hier verſchied Herr Dekan

Künkele am Herzſchlag . Derſelbe befand ſich im geſelligen Kreiſe
von Collegen und Freunden in heiterſter Stimmung und ging mit

einem Nachbar nach Hauſe . Letzterer begleitete ihn bis an die

Treppe des Pfarrhauſes . „ Ich muß etwas ſtehen bleiben , mir iſt
nicht gut “ , waren ſeine letzten Worte , dann ſank er zuſammen .

„ Landanu , 17 . Juni . Am vergangenen Dienſtag verſtarb hier

lt . „ Pf . Pr . “ der 14 Jahre alte Sohn des Kirchendieners Ruth , und

gleich des andern Tages verbreitete ſich das Gerücht , daß der Tod
des fungen Ruth infolge der ihm ſeitens ſeines Vaters wegen Unge⸗

hörigkeiten zutheil gewordenen Züchtigungen eingetreten ſei . Die

hieſige Staatsanwaltſchaft nahm die Sache in die Hand und ordnete

die Sezirung der Leiche an . Es ſollen fich aber keinerlei Beweiße
für die dem Vater Ruth unterſchobenen Beſchuldigungen ergeben

haben . Der Verſtorbene war trotz ſeiner Jugend ſchon zu ſolchen

Streichen aufgelegt , wie ſie bei Leuten in reiferem Alter nicht vor⸗

kommen ſollten , und bereitete hierdurch ſeinen Angehörigen , die ihn

erft am Tage vor ſeinem Tod aus einem alten Braukeſſel , wo es

ſich verborgen hielt , herausholten , vielen Kummer .

* Mainz , 18. Juni . In Biſchofsheim wurde der Bremſer von

Weiler bei Bingerbrück von einem nach Darmſtadt gehenden
Schnellzug erfaßt und vollſtändig zerriſſen .

Spovt .
Veloeipedſport . Am Donnerſtag , 17 . Juni war Seitens des

Tandempaares Robl⸗Freudenberg ein Rekortverſuch für 100

Kilometer auf der Rennbahn in Ludwigshafen a. Rh . angeſetzt . Die

Anfangs erzielten Zeiten waren wegen des ſturmartigen Gegenwin⸗
des nicht ermuthigend , als ſich aber ſpäter der Wind legte , gelang
es dem auf Heßtandem ſtartenden Paar , Maſchinenwechſel war 185
nöthig , folgende neue Zeiten , welche Weltrekorde für Tandem ſind ,
aufzuſtellen : 1 Std . 46 Min . 01 Sek . für 75 Km. gegen 1. 46 551

alte beſte Zeit . 1 Std . 52 Min . 58 Sek . für 80 Km. gegen 1 Std .

56,36¾ . 2 Std . 04¾ Sek . für 85 Km . gegen 2 Std . 08,42¼ , 2 Std .
07 Min . 13 Sek . für 90 Km. gegen 2 Std . 17,06½ . 2 Std . 14 Min .

15¼ Sek . für 95 Km. gegen 2 Std . 28,24/ . 2 Std . 21 Min 24¾
Sek . für 100 Km. gegen 2 Std . 38,128 . 2 Stundenrekord 84,952
Meter gegen 81,689 Meter . Das Publikum zollte den Fahrern ,

Baa auf dem Tandem über die Bahn getragen wurden , ſtürmiſchen
eifall .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Theater⸗Notiz . Die Intendanz theilt mit :

Poſbühn
Ning

Mardon iſt ab 1. Oktober d. J . für die hieſige Hofbühne ver⸗

pflichtet wordeu .

Hoftheater . Der in Frankfurt a. M. erzogene Coneertmeiſter

Willy Kruſe , z. Zt . in Gießen wohnhaft , ehemaliger Schüler des

Profeſſors Heermann , hat nach erfolgreichem Probeſpiel einen Ruf
als Erſter Violiniſt und Nachfolger des in den Ruheſtand tretenden

Kammermuſikus Heid an das Großherzogliche Hofthegter in Mann⸗

heim erhalten .

Bayreuther Bühnenfeſtſpiele . Am Dienſtag , 15. Juni wurde

mit den Proben zu den diesjährigen Feſtſpielen begonnen . i

erſten Tage ſind durchaus dem „ Parſifal “ gewidmet . Von den aus⸗

wärtigen Dirigenten iſt bisher nur Generalmuſtkdirektor Mottl an⸗

weſend ; Richter und Seidl kommen ſpäter . Mottl leitet die Or⸗

cheſterproben zum „Parſtifal “ .
Berlin , 17. Juni . In einem ſpaltenlangen Briefe an den

„ Börfencourier “ führt der gegenwärtig in Wien weilende Mr . Leon⸗

cavallo den Nachweis , daß er das Libretto zu Puceini ' s Oper
„ Manon Lescaut umgearbeitet und daß Puceini ſich die Idee zur
muſikaliſchen Verwerthung der „ Boheme “ Murger ' s von ihm , Leon⸗

cavallo , angeeignet habe . — Die am Dienſtag , 28 . Juni zum erſten
Mal an der Berliner Hofoper in Scene gehende0 „ Die Bohsme ?
von Puceini iſt mit den Damen Herzog , Dietrich , Herren Naval und

Hoffwann in den Hauptrollen beſetzt . Sämmtliche Dekorationen und

Koſtüme ſind neu angefertigt . Die Oper erſcheint zum erſten Mal
in Berlin in deutſcher Sprache .

Aus Berlin wird berichtet : Als Nachfolger des verſtorbenen
Prof . Waldemar 9 iſt im Senat der Akademie der Künſte ,

Abtheilung für Muſik , Prof . Robert Radecke , Direktor des aka⸗

demiſchen Inſtituts für Kirchenmuſik , zum ſtellvertretenden Vorſitzen⸗
den bis Ende September 1898 berufen .

Aus Hamburg wird gemeldet : Zum Andenken Hans v. Bülows
iſt von Freunden des Verſtorbenen eine Votivtafel geſtiftet worden ,

welche über dem Portal des Hauſes Alſterglaeis 10 angebracht wurde ,
wo Bülow von 1887 bis zu ſeinem Tode im Jahre 1894 wohnte .

Von Caroline Pruckuer , großh . mecklenburgiſchen Profeſſorin
der Geſangskunſt iſt eine intereſſante Broſchüre erſchienen „ Ueber
Wort⸗ und Tonbildung “ , worin die verdienſtvolle Geſanglehrerin aus

dem reichen Schatz ihrer Erfahrung in Form von Fragen und Ant⸗

worten Mittheilungen macht über die Prinzipien ihrer Lehrmethode .

auffälligen Umſtänden keine Bedeutung bei und fertigte
einen Todlenſchein aus , in dem geſagt wurde , daß

Hanna Lenſtröm in Folge eines Unglücksfalles geſtorben
wäre . Der Staatsanwalt in Gefle erhob aber gegen den Pfarrer
Norberg als vermuthlichen Mörder der Hanna Lenſtröm Anklage ,
doch würde der Pfarrer vorläufig auf freiem Fuße belaſſen . Gleich⸗

zeitig übermittelte der Staatsanwalt der medieiniſchen Faeultät der

Uiiberſität Lund eine documentariſche Darſtellung der ganzen An⸗

gelegenheit und erfuchte dieſelbe , zu einer nochmaligen Autopſie der

Leiche zu ſchreiten und dann ihr Gutachten abzugeben . Das iſt nun

geſchehen . Die Facultät erklärte gerade heraus , daß die Darſtellung
des Pfarrers über den Hergang falſch ſein müſſe; die tödtliche Wunde
in der linken Schläfe könne nur durch zwei aufeiander folgende
Schläge mit einem ſchweren , harten und ſpitzigen Gegenſtand hervor⸗

gebracht worden ſein ; ſei die Verſtorbene alſo im mit dem

Kopf gegen einen ſpitzen Stein geſtoßen , ſo müſſe ſie wieder aufge⸗
ſtanden ſein und dann noch einmal gegen denſelben Stein gefallen

ſein , und zwar ſo , daß ganz derſelbe Punkt des Kopfes auch das

zweite Mal von dem ſpitzen Stein getroffen worden iſt . Dies ſei

freilich nicht abſolut unmöglich , aber im höchſten Grade unwahr⸗

ſcheinlich . Dagegen ſei es poſitiv ſicher , daß die Finger der rechten

Hand nicht im Fallen verletzt und gebrochen ſein können ;ſie müßten

gebrochen worden ſein , während die Verſtorbene , etwa um ſich zu
ſchützen , die rechte Hand vor den Kopf gehalten habe ; die Verletzung
der Hand könne nur ſtattgefunden haben , als dieſelbe ſich in ge⸗
hobener Stellung befaud , denn ſonſt wäre das Blut nicht über den

Arm in den Aermel des Kleides gelaufen . — Die geheimnißvolle

Angelegenheit erregt überall im Lande das größte Aufſehen .
— Beber den Austauſch der Kinder in Dänemark während

der Ferien berichtet die „ Revue des Revues “ : „ In den ſkandinavi⸗

ſchen Ländern nimmt dieſer Austauſch die Form einer Einrichtung

an , die die Aufregung aller Philanthropen auf ſich zieht . Ueber die

Einzelheiten dieſes Verfahrens wird Folgendes berichtet : Die Land⸗

leute geben ihre Kinder während der Ferien an die Städter und

dieſe ſchicken ihre Sprößlinge auf das Land . Der Staat gewährt

dazu freie Fahrt und die Schulen expediren die Kinder entſprechend
den Wünſchen der Familien . Die Kinder reiſen allein , jedes trägt

ſeine Marſchroute auf der Bruſt angeheftet . Wenn ſie fich aus⸗
nahmsweiſe vertrren , werden ſie im nächſten Orte beherbergt . Beim

Eintreffen der Züge erwarten Bauern und Bäuerinnen geduldig die

kleinen Paſſagiere . Geliebkoſt und gehätſchelt finden die Kinder bei

ihnen eine Pflege , die ſie zu Hauſe oft entbehren , und kehren , ſtets
mit ſichtlich gehobener Geſundheit nach Hauſe zurück , wäbrend die

Städter den Kindern vom Lande die Monumente , die Sehenswür⸗

digkeiten , die Verguügungen , die Umgebung von Kopenhagen zrigen,
und ihnen die Reſtaurateure daſelbſt ſogar kleine Feſte mit Tanz

geben . Kopenhagen ſchickt jährlich über 10,000 Kinder auf das

Land und empfängt ebenſopiel kleine Landbewohner . Auch in

Frankreich wird für die Einführung dieſer Maßregel Progaganda
gemacht .
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4 . Selle⸗ eeral : Afzeige
Nünlhett , 19 . FiffrDen älleren Manußeimern iſt Caroline Pruckner von ſhrem Mann⸗

5 9 Maunheimer Vieh⸗ und Pferdemartt am 18. Junt . .
heimer Engagement unter Kapellmeiſter Lachner leine Unbelannte . Ein Cyelon in Paris . waren beigetrieben und wurden Wree per 100 Kos Schlacht⸗
„ Das Engagement währte 4 Jahre “ — ſo erzählt ſie in einer kürz⸗ Parls , 18. Juni . Ein Cyelon , der Abends in der Pariſer gewicht zu Mark : — Ochſen I . Qual . — II . QAual . — —
lich veröſſentlichten ſelbſtbiographiſchen Skizze — „ und ſollte durch ] Vorſtadt Asnieres und der Umgegend niederging , richtete große Schmalvieh I. —, II . „ III . —. — Farten 1. —, II .
znen Ruf an die Wiener Hofoper unterbrochen werden , doch ver⸗ Verheerungen an . Auf dem Hauptplatz von Asnſeres , wo Jahr⸗ 281 Kälber I. 150 , II . 145 , III . 5140 . 498 Schwein 1. 112, II . 100
ſagte Mannheim die Löſung meines Kontraktes . Kapellmeiſter Lach⸗ markt ſtattfand , wurden alle Buden umgeworfen , mehr als 200 — Juxuspferde 0000/00 0 . — Arbeitspferde 000/0000 . —. Milch⸗ner , Regiſſeur Holland und das Komiteemitglied Artaria nahmen [ Bäume entwurzelt und mehrere Wagen umgeſtürzt . In einerkühe 000,000 . — Kalbinnen — —. 246 Ferkel —14. 20 Schafe
viel Intereſſe an meinen Aulagen und ich habe ihnen meinen wärm⸗ Fabrik wurde das Dach gögeriſſen und der Schornſtein ] 20 —85 . — Zuchtfarren 000/000 . — Lämmer —. 0 Ziege —. —
ſten Dank bewahrt , Ich ſang leider — Alles . In der Oper : „Der ] umgeworfen , Der Keſſel platzte . Man ſpricht von 15 — Zicklein . ——. —. Zufammen 799 Stlick ,Autheil des Teufels “ ſang ich alle drei Partien , in den „Luſtigen Verwundeten und mehreren Todten , Auf der „ Place de Voltaire “ Frankfurter Eſſekten⸗Soeietät vom 18. Juni . Oeſterreichl chq
Weibern “ ; die Frau Reich , in den „ Hugenolten “ : die önigin , in der wurde ein Cafs zerſtört . Auch bier ſell es Todte und zahlreiche Kredit 314¼ , Diskonto⸗Kommandit 208 . 80 , Verliner Handelsgeſen„ Veſtalin “ ; die Oberprieſterin , kurz , junge Rollen , alte Rollen , At⸗] Verwundete gegeben baben . Ueberal wurden Vächer abgeriſſen ſchaft 165 . 90 , Deutſche Bank 208 . 70 , Dresdener Bankpartien und Sopranpartien . Allerdings bekam ich dadurch Routine , und Wohnungen durchgebrochen . Der Bahnhor nan Bois⸗Co⸗ ſtädter Bank 156 , Banque Ottomane 112 . 40 Lombarden 78 % 25
aber meiner Stimme that es wehe . Daneben hatte ich auch Gelgen⸗lombes wurde ſo beſchädigt , daß der Gi⸗udaynverkeyr unter⸗ Nationalbank für Deutſchland 145 . 80 Oeſterr. ⸗Ung Staatsbahnheit , große Künſtler zu hören . “ brochen werden mußte . Ebenda wurden die Werkſtätten der Weſt . 305¼ Northern Pref . 39 . 20 , Mittelmeer 100 . 40 ,

Me

159 . 90 , Darmz

te. 755Oecar Blumenthal und Guſtav Kadelburg haben ſich wieder ] bahn umgeworfen . Bish . « zahlt man 20 Verwundete in Asniäres 186. 90, Weſtſtzilianer 57 . 40 , Zproz . Portugieſen 240, Tiiten 5zu gemeinſchaſtlicher Arbeit zuſammengefunden und ſoeben einen ] und 40 in Bois⸗Colombes . Der Eyklon zog in der Form von einer 21 . 80 , C 22. 80, Ottom . Zoll⸗Oblig . 94. 50, Aproz . Serb. Goldrente
neuen dreiaktigen Schwank beendet , der Mitte Oktober im Leſſing⸗JRauchwolke von Südoſten nach Nordoſten und dauerke 10 Sekunden . 67 . 50 , Gproz . Buenos⸗Ayres 29 . 55 Alpine⸗Aktien 86 . 90 öproz Mexri⸗
Theater zur erſten Aufführung kommen wird . Die Pariſer Polizeipräfekt leitet die Räumungsarbeiten . Es wurdekaner 96 , Türken Looſe 34 . 90 Allgem Elektr -⸗Aktien 267. 60, AlkaliDaßf Richard Waguer ein leidenſchaftlicher Verehrer Napo⸗ Militär zur Hülfeleiſtung kommandirt .

Weſteregeln 191,80 Harpener 186. 80 Hibernia 189 Bochumerleons J. war , wird wenig bekannt ſein . Am 15. Dezember 1840 , Paris , 19. Junj . ( Privatt . ) Wie der „ Soir “ meldet , ſind 166 . 80 , Courl 175. 80 Wiener Elekt . Aklien 138 . 80 Wolrmfer Brau⸗
alſo gexade an dem Tage , an dem Napoleons Leiche in den Pariſer durch den Wirbelſturm in Asnieres 5 Perſonen getödtet und verletzt haus⸗Akt . 146 . 50 , Hamburger Paketfahrt 125 . 40 Gritzner Mafch . 288
Invalldendom überführt wurde , ſchrieb der damals noch gänzlich ] worden . Auch in Bois⸗Colombes erlitten mehrere Perſonen tödt⸗ Cementw . Karlſtadt 141. 50, Gotthard⸗Aktien 155 Schweizer CentralUnbekaunte Komponiſt des Rienzi ein ſchwungvolles lyriſches Gedicht liche und etwa 40 Perſonen leichtere Verletzungen . 139. 50, Schweizer Nordoſt 112. 60, Schweizer Union 84 . 00 Jurg⸗

Die Rücktehr Bonpartes . “ Dieſes Gedicht iſt jetzt von Wilhelm — Simplon 87 . 30 5proz Italiener 98.80 4proz . — —Kienzl, dem Komponiſten des „ Evangelimannes “ , in Muſik geſetzt · gröl
5 0Morden

Saltern
18. Juni . Der „K. Atg,“ wird aus London gemeldet , Amerik . Produkten - Märkte . Schlußcourſe vom 18 . Juni .Die Vorſtellung für das Monument Dumas im Pariſer 10

4 dem Herzog von Weſſminſter mitgetheilt , daß nach
New⸗ Fert iea5Reuagiſſauce⸗Thegter hat 31,000 Fr . eingetragen . Sie verlief Theſf 10 des aü Geſandten in Athen die Räumung Monatäußerſt glänzend . Der bereits bekannte Einacter der Sarah Bern⸗ eſſa 01 habe . 5 Welnen Mals Schmalz Caſſee mede Malz ſeud 1

hardt „ ' Aven “ und der Verſuch der Pvette Guilbert im ernſten
ermeiſt D7 91 1 Im Wiener Gemeinderathe widmete Bür⸗ Funl e ße

Genre des Monologs wurden zwar nur aus Höflichkeit beklatſcht ; Ueuthe iger Nachrufe der Charkotte Wolter , zder großen Junt Tö½% 2 % —. — . —68 % 257½ 667 .aber der von der Duſe geſpielte äußerſt dramatiſche Akt der „ Femme ]
den

Faar n „ und dem Pfarrer Kneipp , „ dem Bahnbrecher Auguſt ide Olaude ! verſetzte alle Zuſchauer in Begeiſterung , und nachher ] auf dem 17515 r Heilkanſt. E ee 0
wurde auch Sarah Bernhardt im vierten und fünften Akt der Ka⸗

Lent 1 8 Der Prinz von Neaper ſtattete dem Präſt⸗] Dezende , 2 — — — 72 vu — — —
meltendame und nach der Deklamation eines Gelegenheitsgedichtes N55 Faure. ſeinen

f
eſuch in bürgerlicher Kleidung , den einem nan ie eee 720( — 85von Roſtand nicht weniger gefoiert . Der italieniſche Tenor Ta⸗ an Pelnzen die unkkegriſcen Srenbezeugung. Ae ſeg Mat „ „magno mußte eine Romanze eigener Compoſition wiederholen . Am

9 955 0 15 De Wie ſehr her Ueberſeeiſche ifffahrts⸗Nachrichten .Schluſſe verneigten ſich Sarah Bernhardt und Eleonora Duſe Hand ag e des Prinzen mit dem Präſidenken währte etwa / Stunde . Nem⸗Pork , 10 Nuck der gieh gar ete Ank⸗
in Hand vor

11 We Dumas , während die übrigen Künſtler Pal⸗ Fotet
ent Faure erwiderte alsbald den Befuch des Prinzen in deſſen werpen ) . Poſtdampfer „ Friesland “ , am 5. Juni von Antwerpen

men ſchwangen * ; ; ;
abgefahren , iſt heute wohlbehalten hier eingetroffen . 1Geeneg Praudes , der bekannte eiterarhiſtorſter und Kunſt⸗ ] der

ict Jiaut Finer Meldung des „ Erlair “ zufolge hat absPolladelbie: 15. Jun (Drahtbericht 5 Red Star Linie , 0hiſtſteller , iſt , wie aus Kopenhagen berichtet wird , nicht unbe⸗
Corps

Bildung eines beſonderen militäriſchen ] Antwerpen ) . Dampfer „ Illinois “ , abgefahren am 1. Juni von807 erkrankt .
000

1 das er ſchon längere Zeit Aac beſchloſſen , welches im Kriegsfalle mobil
Antwerpen iſt heute hier angekommen .ug , iſt noch eine Lüngenentzündung hinzugekommen . Unter allen 5 .

Mitgetheilt von dem Bureau für „ Rei old
Umſtänden wird es , ſelbſt Wenn Alles 5 geht , Monate dauern , Juni . Der Korreſp. der „Frkf . Ztg. “ hört von in Manubeim N 1. 1 Aanſhan. Ueberſee⸗Reiſen C. Herhe Brandes völlig wiederhergeſtellt ſein kann . Im Laufe der Naaßgz zaäſtdent ee 5 die Einladung des Zaren dieſer Tage an Dampfer „ Trave “ , welcher am 8. Juni von Bremerhafen ab⸗
ehten Tage hat ſich ſein Zuſtaud nicht verſchlimmert . Neiſe naſdedlanader Republik abgegen werde . Dieſer dürſte die

gefahren war , iſt am 17 . Juni , Morgens 2 Uhr wohlbehalten
Marß Twaln in Rokb . Aus New. Nork wird gemeldet : Der 10 28 Tane unswiſchen dem 12 und 20 . Auguſt ankreten und in New⸗Nork angekommen. 5ekaunte Schrijtſteller Mark Twain befindet ſich in äußerſter Noth . derlage guhe ele unt inen Gelegenheit n aehen e Mitgetheilt durch Ph . Jac . Egling er in Mannheim alleiniger ,

der „New⸗Norker Herald “ hat die dankenswerthe Aufgabe über⸗ zu äußern . Man der Jat Wade 1a5 ſich 1b d
55 5 für ' s Großherzogthum Baden conceſſionirter Generalagent des

bimmen , eine Sammlung für ihn zu eröffnen . Er hat ſelbſt eine
denten der dz eich mit dem Präſt

Norddeutſchen Lioyd in Bremen
f

Jeichnung von 1000 Pollars an die Spitze der Liſte geſetzt und Kar
mere koneepublit , auch die Präſidenten des Senatsichtet an alle guten Amerikaner , ſowie alle diejenſgen , denen der ſowie den Kabinetschef und den Miniſter des Auswärtigen Waſſerſtaudsnachrichten vom Monuat Juui . b

Dichter je Stunden des Genuſſes bereitet hat , die Aufforderung , zu] einlas 75 8 Pegelſtationen Datum : e
er Sammlung nach Vermögen beizuſtenern . Mark Twain arbeitet dorti

eiarad , 18. Juni . Aus Salonik wird gemeldet, in einem
vom Rhein : 14 .15. 16 . 17 . 18 . 19 . Bemerkungen :

u Zeit in Chelſea an einem neuen Werke . oßtigen Cafthauſe habe zwiſchen bulgariſchen und ſerbiſchen Gym⸗ we „naſiallehrern eine bluͤtige Rauferei ſtattgefunden , wobei ein Bulgar Kouſtannnz 4,76 4,76 4,76Tagesnenigkeiten . getödtet wurde .
Hüningen . J3,68 8,64 3,78 8,82 Abds . 6 U.

8 850
Oerlin , 17. Junk . 1 Frhrn . ſoll es im —

4
*

00 4,07 8,96 38,93 4,04 395 1 05 1 16
uchthauſe nicht eben zum Beſten gehen . Er hat ſich zwar mit Er⸗ 1

auterburg J5,50 5,37 5,29 5,3 —gebenheit in ſein ſchweres Schickſal gefügt , kränkelt 5 fortgeſetzt , Chrivat „ Telegraume des „ Geueral ⸗ Anzeigers . “) Maxau —2552 * 5,46 5,39 5,43 5,50 2 U. 1ſo daß 0 häufig im Lazareth Aufnahme findet . Er leidet an einem Berlin , 19. Juni . Es zirkulirt das Gerücht , daß Freiherr * J5,54 5,4 5,32 335 — 50 6
Magenübel , das ſich waheſcheinlich infolge des plöt lichen Wechſels ] v. Mar 11 9 N

aunheim . J5,58 5,52 5,40 5,30 5,82 5,32 95 .
der Koſt eingeſtellt hat . Unter ſolchen kkanſtänden därfte v. 1 2

ſchall guf ſeinem Poſten bleiben
Wekbe⸗ Mainz 2,47 2,51 2,46 2,88 2,32 . - P. 12 U.merſtein am Ende ſein 9 im beſchließen.

8 562 „ 2,83 2,87 2,84 835 2,72 10 2
ſBertin 18. Juni . Unter dem Verdachte der Mitwiſſenſchaft 5

aulbb . 3,39 3,45 3,37 3,86 3,21 2an der
0 ungefühnten des Plandleihers Zlldlte 1 Manuheimer Handelsblatt .

2 8,28 3,29 38,28 3,20 8,15heute die Tochter des Ermordeten , Frau Hartmann , gevorene ! eidler , f n 3,43 2,91 3,54 3,49 3,39und der Penſtonär Rein , ein 48jähriger Mann , Aandrrtzen 8 Haft e Demic e „ Nuhrort 2,84 2,74 2,72 2,90 9 N.e e An 9
pro 1896 günſtige Reſultate und vom Neckar :

2
gelchuldigten ſo e ig

er d , inad anwolte ] an Prämen in der Feuerbranche abzüglich der Rü
erſicherun eim 5 8 7 1ſchaft vorgeführt werden können , darüber dürfte erſt im Laufe des M. 29 268 704 . 58 , an Aigen * M. agtch 85 675 175 920 55 6270 8. 7 5morgigen Tages entſchieden werden .

Reſerve ſind zurückgeſtellt worden M. 31 000 000 und als Prämien⸗— Halberſtadt , 18. Junt . Prozeß Brünig . Der Angeklagte Reſerve M. 11 707 481 . 83 . Das deut e Ge äft der Ge⸗ Geld⸗Sorten .exklärte heute , er habe den Bothe mit einer eiſernen Keule zwei Mal, ſellſchaft verlief in normaler Weife und 90 e eneee M. 8 2 N.auf den Kopf und einmal auf die Hand geſchlagen ; ſie ſeien ins Reingewinn . Die Prämien⸗Einnahme im deutſchen Geſchäft erfuhr ] Engl . Sobereigus 20 . 87—88
88Ringen gekommen. da Bothe zu ihm geſagt habe , es werde ihm gelingen , im verflocſenen Jahre einen Zu wa chs im Betrage von M.mft der Schweſter des Angeklagten intimen Verkehr zu unterhalten . 128 821 und erreichte damit die Höhe von M, 8 487 165 . —, — — — — — — — —Frau Bothe ſtellte auf nochmaliges , eindringliches Befragen in Ab⸗ Courszettel der Maunheimer Effekteubörſe vom 18. Juni 5 3

vede , von dem Mord vorher etwas gewußt und mit Brünig un⸗
bligationen

8
1

lauteren Verkehr unterhalten zu haben . Frl . Brünig , die Schweſter Staatspapiere , Pfandbrieſe . SI Sns E Sdes Angeklagten , ſtellte entſchleden in Abrede , mit Bothe unlautere 4 Badiſche Obligat . 101. 20 B 4 Nbein B. uut, 1897 J 100 —5Bezietungen unterhalten zu haben , auch babe ſich Botde niemals Un⸗4 Dad. Bblig . Mare d e ee
dened ant

40 1828 95 Farr ure —ſchicklichteiten gegen ſie erlaubt . Der Gerichtshof beſchloß . Frau 98 „ 1886 5 „ sehwarz und farbig , grossartigste Auswahl .Bothe nicht zu vereidigen , da ſie der Theilnahme an den vorliegenden 8
„

„ 4 97•70 0
1 * „ „ „. 180f 109 . 505 8Verbrechen verdächtig ſei , dagegen Frl . Brünig zu vereidigen , 1

7
. 100 Sooſe e e eämunat 68. —0 Seidenfoulards , beste . wasserächteWbee e 2 Bayer. Odligattonen 102. 80 Städte⸗Aulehen .17888

3 8 7 8005Neeez 1. 101.50 G Aualitaten über 200 Dessins und Farben 36082„ 9 17
— — 35 —

kueſle lchrich en und CTe kgramme 7% Deüiſse Keacsanteid : 10 % be, Sbgbeſen . % . = Preize aussergewöhnlieh billig1
0 4½ Sudwigshafen M. 104 . —G31⁰⁸ 103. 90 & I 00

4 108.28 GDie Kalſertage am Rhein . 5 10488 8 S . Pelga .Köln , 19 . Juni . Das Prunkeſſen im Gürzenichſaal wies 84 %½% „ 5 104 . B — —Mannheimer Obl. 151 1 — — — —Gedecke auf , n dem Kaiſe und
305 5 ſaß . 98. — 8 80 8 185 10470 85 — —bürgermeiſter Becker , zu deſſen Rechte der Reichs anzler und lin

ſenbahn⸗Aulehen —Gemeraloberſt v. Los . Zur Linken der Kaiferin ſaß Prinz Friedrich “
Siſendahn⸗ Aulehen.

„ „don Sachſen Memingen unt gur Rechten des Kaiſers der Erbgroß⸗ pfalz Gudw , Max Norz ) 102 . 10B 3J7CCCgerzog von Baden . Von den Miniſtern nahmen an der Tafel Theil e „ 15 7 zun Berein Chem. Fabrifen 102 50 GKitegsminiſter von Goßler , Handelsminiſter Brefeld , Miniſter des 8% „ Lonbertirte 100. 18 55
25 Wagh. — — —. —5 18Innern von der Recke , Eiſenbabnminiſter Thielen , die

2
Zellſtofffabrik Waldho 04. 20 53

Boetticher und Schönfeld , und fernen Lukanus und von Hahnke .
15 128. —5Oberbürgermeiſter Becker bielt die Auſprgche und theilte dem Kaiſer⸗ Banken. Kenntehe Febeiere 1 — 2Dar mit , daß die Kölner Bürgerſchaft auch die Errichtung von S0oak — Aangaden e BrgherDeukmäler für die verſtorbene Kaiſerin Auguſta und den Kaiſer Landauer Boltsbauk 0 % —

955Irledrich beſchloſſen habe und ſich glücklich ſchäzen würde , auch an J Naunbeimer Bank
138.50 Brauerei Sinner , Grünwiukel 288 .

8 —dieſen beiden Feſttagen das Kaiſerpaar in den Mauern Kölns be⸗ 128.20 8 „ Schroedl Heidelberg 140. 8grüßen zu dürfen 8 12 8 Sadet Spezer
375 —80 5 . Sup. ⸗Ban — etzingen 8 —

—
Nach dem Kaiſerhoch antwortete ſofort der Kaiſer mit feſter , Abemniſche Fredudam 188. 8 : SenneWelg Seber 14380 8 Sel .Harer Stunme . Der heutige Tag dedeute ein weibevolles Le⸗ Abein. Sup. ⸗Bank ee

F rFarbwerken in Hôchsta . M.denken . Wiederum babe eine preußiſche Stadt dem großen Eiſenbahnen . Woraſer Branbaus b. erige 144 . 806 e eeeee eeeeeee ee
Kaiſer ein Denkmal Leſetzt. Der Kaiſer betonte , er entſinne ſich wiahiſche Audeeigabahn aüd lc Pfälz . Preßh . u. Spritfabr . 185. — uhmilch

gewennene veraügliche Elweissgunnoch des herrlichen Tages , an dem die hegre Geſtalt ſeines „ Mardahn 158. — G Transport in Bezug auf leichte Verdaulichkel Nahrüragt er
Großvaters und Vaters in Köln unter den Bürgern wandelte . * 187 . —G und Verſicherung . Binigkeit das Fleisch weit Übertriffr ist e ee .
duch muſckdlcher Porechmung dätke ſein ſeliger Vater ] Shemiſche Iuduſtrie .

Kaunz . enegrepſe . 12 5 atügang . ebense auch Reconvalescenten und Bleich .
an dieſer Stelle ſteben müſſen , indeß die BVorſehung . - G. f. Gem. Induſerie 12 —8 Si e — Sohtigen ganz besonders zu empfehlen , In Schachtelndabe es unets 8 Er ſiatte — 3 und

——— 180 —8 Saz. Nac u. Nitverfich . 449. — 8 100 Gr. , ausreichend für 15 Mahlzeiten durch
e 11 K

. Golden 80. — Aſerr 8 8ee e lee Aeee e , e eeeeeee eePatrioliſchen ürgerſcha al un Nes 9 Berein chem. Fabriten 148. — Naunn 33 800. —5z — N —
aus , wie bewundernswerth die Stadt ſich ſeit ſeinem letzten Serein B. Belfabriken 100. —8 ene aeng - 800.

4 b 84 De in Alkal. Star Oderrhein . Berſ . ⸗Geſenſchaft 200. 7 7 —
Hierſein entwickelt habe . Der Kaiſer verſicherte , er wolle in Veßteregein Alkal.

— — 8 Durtt . Trauspertverfch . 820. — 8 Nicht jeder veriragtden Bahnen ſeines Großpaters wandeln und den Frieden er⸗ SenftofffabritWalddef dn 8 Milch und doch läßt ſich dieſe ſehr nahrbafte Speiſe bedeutend8N der eiſtire , ſeit ein deutſcher Kaiſer da ſei , in jeder Juderfabeit Wagdaufel 60. 8
1r 128 . — leichter verdaulich machen , wenn mit Brown & Polfon ' s Mondamin

eiſe die deuͤtſchen Rechte vertreten und die deutſchen Abſatz⸗ ] Duckerraffinerie Naundeim 114 . 80S mallirwerte Maikanimter 2 —10 Minuteu durchgekocht , eben nur ſo viel don dieſem , daß ſis82 die wir brauchen , dalten und ſichern .
9 11 8 . 8ein wenig ſeimig wird . Mondamin beſitzt den VBorzug , das Ge⸗In Folge des unaufoörlichen Regeuwetters wurde das auf dem rauereien .

r 18 rinnen der Milch im Seenn zu verhindern und wirkt außerdem
Rhein geplaute Feuexwerk , ſowie die Schiffsparade ungemem Bab. Brauerei Stamm . —b5 — . Nomf . u. Nen 200 . 8 durch ſeinen eigenen Woh geſchmack anregend zum Genieß U

N 2 — 2 1 fab 138 G 2 — 3 eßen , 8 ſaBuittracheist . An der Parade naumen 5s Schiſſe Teeil . Das „ „ ness von etwas Salz und Zucker, wie auch Eitrons , Banille z0. , je naDeukmal trägt die Inſchrift : „ Wildelm dem Siegreichen , dem — —— Hof vorm. Vagen 180. 8 ei 8Belieben erhöhen den Geſchmack . Für die gute Qualität birgt am
erſten Kaiſer des neu erſtandenen Deutſchen Reiches die dankbare Sichdaum Branergi 181. —

ian derf. 184. beſten das mehr denn 50jädrige Beſtehen dieſer weltbekannten0 „Seile ſtehen die Worte : ] Slefantenbren Nähl, Worms 115. — — — ſchottiſchen Firma . Es iſt zu haden in Packeten à 60 , 30 und
„ Neſt keiht und treu die Wacht am Rgein. ie8 8 tirten t Dad.Abends 11½ Ubr erfolgte die Abreiſe nach Schloß Brüßl . ſchlet 3 — eee e . ianer Fabrräder 164 63 geim .Slepp — —

ſowie SOHWarZe, weisse u. karbige Henneberg - Seide o. 60 Pfg . 58 Wör. 18 . 00 p. Met . — glatt ,
0

geſtreift . karriert , gemuſtert , Damaſte etc. (ea. 240 verſch . Qual . u. 2000 perſch . Farben , Deſſins ete ) 29885
Seiden - Damaste v. Mk . . 35 . — 18 . 88 Ball - Seide v. 75 Pfg . —18 . 850 90 Seiden - Bastkleider p. Robe , „ 13 . 80 —68 . 50 Seiden - Srenadines

„ Mk . . 88 — . 65WN e! Seiden - Foulards berudt . 98 Pfg . — . 85 Seiden-Bengalines „2 zer Meter . Seiden⸗armüres , Monspols , Pristalligues , Molre Antique , Duchessse , Princesse , Moscovits ,MHareelfizes , ſeidene Steppbecken und Fahueuſtoffe ze. ꝛc. porte , und ſteuerftei ius Haus . — Muſterbis Mk . 68 . 50 p . Stoff z. compl. Robe . — Tuſſors und Shantungs

Brauetel Stanmenien 90 5l . Wanntelner Dampf . 15 Pfennig . Engros dei ODaffermann 8
berſch ei .

1

und Katalog umgegend . — Doppeltes Briefporto nach der Schweiz.
Seiden - Fabriken G . Henneberg , Zürich ( I . & K. Hoflisferant).
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General⸗Anzeiger .Mannheim , 19 . Juni “

„ gellauntmachung .
Vom 15. . Mts. bis auf Weiteres

wird Rechtspraktikant Karl
Bartenſtein zum Dienſtver⸗

weſer beim Amtsgericht Mann⸗
heim beſtellt . 38210

Karlsruhe , den 12. Juni 1897.
Miniſterium der Juſtiz ,

des Kultus und Unkerrichts .
In Vertretung :

v. Neubronn .

Hekauntmachung .
Die Prämiirung von

Neuen die Er⸗
theilung von Freideck⸗
ſcheinen und die Ge⸗
währung von Kauf⸗
preisnachläſſen betr .

No, 288891 . Die Mu⸗

Pram
der zur Bewerbung um

rämien , Freideckſcheine und
Kaufpreisnachläſſe angemeldeten
ſowie der zur Vorführüng pflich⸗
igen Stüten und Stutfohlen

ndet am 37070
ontag , 21 . Juni ds . Is . ,
BVormittags 9½ uhr

auf der Fohlenweide dahier ſtatt .
Die Pferdezüchter werden hievon

mit der Aufforbernng in Kennt⸗
niß geſetzt , die angemeldeten
oder vorzuführenden Thiere zur

leſtge
80h Stunde auf die

0 ige Fohlenweide zu ver⸗
ringen , wobei wir bemerken ,

daß nur rechtzeitig angemeldete
Stuten bei der Prämiirung
berückſichtigt werden können .

Mannheim , 31. Mai 1897.
Großh . Bezirksamt :

Pfiſterer .

Bekauntmachung .
Maul⸗ und Klauen⸗

ſeuche betr .
( 164 ) Nr . 38026 J. Nachdem in

ger Gemeinde Feudenheim die
Maul⸗ und FKlauenſeuche er⸗
loſchen iſt , werden die ünterm
8. l. Mts . No. 30 153 1 ( Amts⸗
blatt No. 152 ) angeordneten
Sperrmaßregeln hiermit wieder
aufgehoben . 38211

kannheim , 16. Juni 1897.
Großherzogl . Bezirksamt :

Hoſfmaun .

Freſwillige Gerichtsbarkeit .

Erbeinweiſungen .
No. 11,328 . Die Wittwe des

Schuhmgchermeiſters Johann
Baptiſt Sadumeiſer Joſefa

0 Schweickart in

( 140)

at darum nachgeſucht , ſie in
eſitz und Gewähr des Nach⸗

laſſes ihres verſtorbenen Ehe⸗
mannes einzuſetzen .

Dieſem Geſuche wird ent⸗
rochen , wenn innerhalb drei

Wochen keine Einſprache dagegen
erhoben wird . 38209

Mannheim , 12. Juni 1897 .
Gerichtsſchreiber Großherzogl .

Aimtsgerlichts .
Kaufmaun .

Konkursverfahren .
Nr . 28666 . In dem Konkurſe

aäber das Vermögen der offenen
Handelsgeſellſchaft „ Diamant⸗
ſtahl⸗Werke B. Bauſch & Cie. “

n Mannheim iſt Termin zur
Abnahme der Schlußrechnung
and zur Erhebung von Einwend⸗
ingen gegen das Schlußverzeich⸗
aiß vor Großh . Amtsgericht 1

hier , 2. Stock , Zimmer Nr. 5
deſtimmt auf 38212

ittwoch , den 7. Juli 1897 ,
Vormittags 9 Uhr .

Mannheim , 15. Juni 1897 .
Der Gerichtsſchreiber Großh .

Anitsgerichts .
ſſel .

Hekanntmachung .
No, 19218 . Die Stadtgemeinde

Mannheim läßt am
Montag , 21 . Juni l . Is . ,

Nachm . 3 Uhr
im Rathhaus in Käferthal
folgende Fahrniſſe öffentlich
verſteigern : 38773

Anſchlag
M. P

1. ein altes Thor 5 —
302, eine alte Bank

8. mehrere alte Feuer⸗
eimer 2 —

4. eine alte Tabaks⸗
waage 2 —

5. 7 Stück Körbe 1 40
., 8 Holzböcke 1 50

7, eine alte Brunnen⸗
hacke — 10

8. 2 alte Lattenthüren — 20
, verſchiedenes altes

Eiſen —

10, ein Reſt altes Holz 2 —

Geſammtanſchlag 17 50
Mannheim , 11. Juni 1897.f

Brännig .
Schemenauer ,

Jugenienr - Slelle .
Zur Prüfung der Geſuche um

Haäusentwäſſerüng , zur Ueber⸗
wachung der Ausführungen ſo⸗
wie zur Vearbettung von Pio⸗
jektlen für die Entwäſſerung
ſtädtiſcher Gebäude ſuchen wi
einen in dieſem Fache bewan⸗
derten tüchtigen Ingenieur oder
Techniler . 970

Geſuche mit den nöthigen
Nachweiſungen und Angabe der
Gehaltsanſprüche wären bis zum
27. ds . Mts . einzureichen .
Baldiger Dienſtantritt erwünſcht ,

Maunheim , 11. Juni 1897.
Der Stadkrath :

eck ,
Oberbürgermeiſter .

eee

Dung⸗Verſteigerung.
Montag , den 21. Juni d. J .

Vormittags 1i uhr
verſteigern wir auf dem Rath⸗
daulſe in Käferthal das Dünger⸗
ergebniß von 5 Farren .

annheim , 16. Juni 1897.

88178

—

Amts⸗
Hekauntmachung .

Montag , 28 . Juni ds . Is . ,
Vormittags 10 Uhr

werden auf dem ſtädt . Schlacht⸗
und Viehhofe nachbenannte Ge⸗
genſtände gegen Baarzablung
öffentlich verſteigert : 38223

1) Alte Säcke ca. 500 kg. ,
2) Altes Eiſen „ 500 „
3) Alte Seile „ 400 „
Obige Materialien können vom

Heutigen ab jederzeit auf dem
Viehhofe beſichtigt werden .

Mannheim , 18. Juni 1897.
Die Direktion des

Städt . Schlacht⸗ und Viehhofes
Tuchs .

Konkurgverfahren .
Zur gerichtlich genehmigten

Schlußverthellung in dem Kon⸗
kurſe über das Vermögen der
offenen Handelsgeſellſchaft „Dia⸗
mantſtahl⸗Werk “ , B. Bauſch &
Co. in Mannheim , ſind Mark
5832 . 81 verfügbar .

Dabei ſind zu berückſichtigen :
397 . 29 bevorrechtigte ,

„ 27026 . 10 unbevorrechtigte
Forderungsbeträge. 38185

Mannheim , den 18. Juni 1897.
Friedrich Bühler ,

Konkursverwalter .

Freiwillige Verſteigerung .
Montag , den 21 . Juni d. . ,

Nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal Q 4, 5
im Auftrage des W. Becker hier
1 Klapptiſch , 1 Badewanne , 1
Nähmaſchine , 1 Gaslüſtre , 2 Ca⸗

1 großer Küchenſchrank ,
2 Kaffeemaſchinen , 2 Porzellan⸗
platten , Roulegur und Gal⸗
lerien , 1 Drehſtuhl , 1 Stehleiter ,
1 Nachttiſch , 1 Kinderſpieltiſch ,
1 Feldſtecher , 1 Kleiderſtänder , 1
Reiſetaſche und 1 runder

17 6gegen Baarzahlung öſſentlich
vekſteigern. 38232

Mannheim , 18. Juni 1897,
Jutterer ,

Gerichtsvollzieher , P 8, 3½ .

Iwangs⸗Verſteigerung .
Montag , 21. Juni ds . Is . ,

Nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlolal 4,5
im Vollſtreckungswege : 38221

53 Pfund Lederreſte , 1 Paar
Rohr zu Waſſerſtiefel , 2 Käfig ,
Kommoden , Pfeilerſchränke , Eta⸗
gere , Bilder , Nähmaſchinen ,
Schränke , Waſchkommoden , 12
Hühner , 1 Haſe , Chiffonnier ,
Waſchtiſch u. Chiffonnier gegen
Baarzahlung öffentlich ver⸗
ſteigern .

Mannheim , 18. Juni 1897 .
Jutterer ,

Gerichtsvollzieher , P 3, 3½,

Heffentlich : Perſteigerung .
Montag , 21. Juni ds . Is . ,

Nachmit 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal in 24,5
nachverzeichnete Fahrniſſe gegen
gleich baarxe Zahlung im Voll⸗
ſtreckungswege öffentlich ver⸗
ſteigern : 37228

Schränke , Chiffonnier , Kom⸗
moden , Kanapees , 1 Ladentheke
mit Marmor , 1 Eisſchrank , 1
Hackklotz , 1 Waſch⸗ u. 1 Nacht⸗
tiſch , 1 Divan , 1 vollſt , Bett ,
18 Dizd . Kämme , 1 Spiegel⸗
ſchrank , 1 rothe Plüſchgarnitur ,
1 Dtzd . Pferdebürſten , 100 Stück
Fenſterleder . 38228

Mannheim , 19. Juni 1897.

Hibſchenberger ,
Gerichtsvollzieher .

Verſteigerung .
Im Auftrage ver⸗

ſteigere ich wegen
Geſchäftsaufgabes und Weg⸗
zugs eine Bu reau⸗Eiu⸗
vichtung , beſtehend aus ver⸗
ſchiedenen Multen, Schreibtiſchen ,
Muſter⸗Akten und Brieſſchränke ,
Stühle , Eopirpreſſe mit Tiſch ,
Waagen , Schilder , kurz Alles
was zu einer completten Bureau⸗
Einrichtung gehört .

Ferner :
eireg 400 Waſchautomaten , für
Privat⸗ , Wirths⸗ und Hotelge⸗

. brauch ; feinſte Liqueure , franzöſ .
Cognac , Malaga , Tjähr . Cherry ,
Muscateller ünd dergl . mehr .
1 Kiſte Bordeaux , Pessac ,
Chateaux du Ronnion , unter Zoll⸗
verſchluß , Alles unter Garantie
für ächk und rein , 1 Kinder⸗
wagen und 1 Kinder⸗Chaiſe , faſt
neu . Die Verſteigerung findet

37884am
Montag , 21. Juni dſs . Js, ,
Vorm . 9 Uhr anfangend in
E 4 , 19/20 , parterre ſtatt .

Vor der Vekſteigerung kann
Alles zu meinem Taxpreiſe ge⸗
kauft werden .

Carl Friedr . Stützel ,
Auctiongtor , P 6, 20

Lebende 38218

duppenkrebse

Taſe ee

Aatespärnge
ital , Kartoſſel 10 u. 12 Pfg .

Malta⸗Fartoſſel 12 u. 15 Pfg .

Feine Wurſt
Jeine Käſe .
Norm. Hauer ,O 2,9.

Geſucht werden ſoſort

10 —15000 Mk.
egen gute Sicherheit und hohe

Zinſen . Offert . unt . Nr . 38163Cuftur - Comniſtiſſton .
Wräunig , 68100 an die Exped , ds . Bl ,

Hannheim I .

Die Herren Delegirten wer⸗
den hierdurch zur Fortſetzung
der 38162

Ordentlichen

Geueralverſaumlung
vom 22 . Mai 1897 auf

Samſtag , 26 . Juni 1897 ,
Abends ½9 Uhr

in das obere Lokal der „ Stadt
Lück“, P 2, 10 zur Berathung
des in der obigen General⸗
Verſammlung nicht erledigten
Punktes ,

4. Die Einführung der faeul⸗
tativen Familienverſicher⸗
ung betr .

ergebenſt eingeladen .
Um zahlreiches und pünkt⸗

liches Erſcheinen bittet
Der Vorſtand

Friedrich Hoffſtaetter ,
Vorſitzender .

früher verlooſt ſind ) .

und Kreis⸗Verkündigungsbkattl .
Verlooſung

von Pfaudbriefen und Communalobligatioen
der

Hheinischen Hypothekenbank in Mannneim .
Bei der am 15 . März d. J . vor Großh . Notar

Friedrich Wörner vorgenommenen Verlooſung von

3½/igen Pfandbriefen der Serlen XXXIIII bis ein⸗

ſchließlich XXXIX , 41 , 42 , 46 bis einſchließlich 62

und von 3½ %igen Communalobligationen der Serien

III und IV wurde die

Endziffer 54

gezogen.
Es ſind hiernach aus den obigen Serien , ohne

Unterſchied der Litera , alle diejenigen Pfandbriefe und
Communglobligationen zur Heimzahlung gekündigt ,
deren Nummern in ihren letzten 2 Stellen mit der Zahl
54 auslaufen , alſo No . 54 , 154 , 254 u. ſ. w, 1054 ,
1154 u. ſ. w. ( ſoweit nicht einzelne Stücke ſchon

Die Kündigung erfolgt bei den gezogenen Pfand⸗
ebriefen der Serien 46 bis mit 60 auf den 1. Juli

Ausſtellung von
Lehrlingsarbeiten pro
1897 betr .

Die Vertheilung der Staats⸗
und Vereinspreiſe an die an⸗
läßlich der diesjährigen Aus⸗
ſtellung von Lehrlingsarbei⸗
ten prämiirten Lehrlinge findet
am nächſten 38073

Sonntag , den 20 . Juni
Vorm . 11 uhr

im großen Rathhausſaale
dahier ſtatt .

Wir beehren uns , die verehrl .
Behörden , die Eltern und Lehr⸗
meiſter der Ausſteller und alle
Freunde der gewerblichen Jugend⸗
bildung zu dieſer Feier ergebenſt
einzuladen ,

cannheim , den 16. Juni 1897.
Der Vorſtand .

Süngerbund .
Hente Samſtag Abd . 9 Uhr

Probe .

Turn⸗Verein
Mannheim .

1 Sonntag ,
15 99 den 27 . Juni

Familien -

usflug
nach

81 . Goar — Rüdesheim

Miederwalddenkmal .

Es wird beſonders darauf auf⸗
merkſam gemacht , daß die Kar⸗
ten zur Theilnahme vorher ge⸗
löſt werden müſſen und können
ſolche am Mittwoch , den 23 .
Juni , Abends von 9 Uhr
ab im Lokal „ Rother Löwe “
in Empfang genommen werden .

Ohne Löſung dieſer Karten
iſt die Betheiligung ausgeſchloſſen .

8207 Der Vorſtand .

Helocipediſten⸗Zerein
Mannheim .

Sountag , den 20 . Juni

Frühtour
nach dem

Schwabenheimer Hof .
Abfahrt pünktlich /7 Uhr ab

Friedrichsbrücke , 85
Um zahlreiche Betheiligung

bittet 37208
Der Jahrwart .

Central - Verein
für 38181

Stenotachygrafle
Mannheim . - Ludwigshafen ,

Sonntag , den 20 . ds . Mits, ,
Nachmittags 4 uUhr

findet im großen Saale des Ge⸗
ſellſchaftshauſes , Ludwigshafenam

Rhein ein

Oeffentlicher Vorſtag
über Stenografie , ſpeciell Steno⸗
tachygraft von Herrn Carl
Lang , Obertürkheim ſtatt , wozu
wir alle Intereſſenten 96feinladen .

Der Vorſt and .

Arb . - Fortb . - Verein
0 5 , 1.

Behufs halbjähriger Abrech⸗
nung der Hülfs⸗ Und Medizinal⸗
kaſſe bitten wir unſere verehrli⸗
chen Mitglieder ihre rückſtändigen
Beiträge bis ſpäteſtens 30 . Juni
zu entrichten .

8737758
Der Voyſtand ,

[ XXXXIIII bis mit XXXIX , 41 , 42 , 61 und 62 , ſo⸗
wie bei den gezogenen Communalobligationen

Serien III und IV auf den 1. Oktober 1897 ;
mit dieſen Tagen endet die couponmäßige Verzinſung

3½ %ige bis 1904 unkündbare neue Stücke al pari
umzutauſchen .

( Station Lucienberg ) ſtattfindenden

1897 , bei den gezogenen Pfandbriefen der Serien

der

der gezogenen Stücke . Wir ſind bis zu den genannten
Verfallterminen bereit , die gezogenen Pfandbriefe in

Das Verzeichniß der aus früheren Verlooſungen
noch rückſtändigen Pfandbriefe iſt bei uns und allen

Pfandbriefverkaufſtellen erhältlich . 81615

Mannheim , den 19 . Juni 1897 .

Die Direktion .

Nationalliberaler Verein
Maunnheim .

Bezirks⸗Verein Waldhof .
Zu der Sauſtag , den 19 . Juni 1897 ,

Abends 8 Uhr im Saale der Brauerei Mitz

Verſammlung
erlauben wir uns , unſere Parteifreunde gus Stadt

und Land ergebenſt einzuladen . 38104

Der Vorſitzende ,

Muſtkverein Manunheim .
Wir uns hiermit , die verehrlichen ordentlichen Mit

glieder des Vereins auf Montag . den 5. Juli d. Is . , Abends
9 Uhr , in die Aula des Gymnaſſums , K 4, 1, zur

ordentlichen Generalverſammlung
ergebenſt einzuladen . 87717

ages⸗Ordunng ,
a. Rechenſchaftsberteß Über das Vereinsjahr 1896/7 .
b. Ablegung der Ende Junf abzuſchließenden Kaſſenrechnung .
e. Ernennung zweier Reviſoren zur Prüfung der nächſt⸗

folgenden Jahresrechnung .
d. Vornahme der nach § 10 erforderlichen Vorſtandswahl .
e. Erledigung etwaiger weiterer Anträge , inſofern ſolche min⸗

deſtens 2 Wochen vor dem Tage der Generalverſammlung
dem Vorſtand eingereicht werden .

Mannheim , 10. Juni 1897.
Der Vorſtand :

Mathy .

Rheinpark Mannheim .
Sonntag , den 20 . Juni 1897

Oeffentlicher Fest - Ball ,
wozu freundl . einladet . 38217

Der Beſitzer F . Geger .

Ausverkauf .
Fahrräder für Herren und Damen .

Nähmaſchinen , Itrickmaſchinen, Waſchmaſchinen ,
Mringmaſchinen, gſerbnguaſchiukn19zu ſehr billigen Preiſen .

Gg . Eisenhuth , F 4 , 8 .
————————————

— —
— 2

rn 22 —

Gras⸗Verſteigerung .
Donnerſtag , 24 . Juni 1897 , Vormittags ½11 Uhr
auf dem Benghauſe bei Neuhofen ( Bahnſtation Mutterſtadt )
läßt Herr Commerzienrath Dr . Carl Clemm in Ludwigs⸗
hafen am Rhein das diesjährige 38204

Heu - und Ohmetgras
von ca . 250 Morgen Wieſen in den Brugwieſen loosweiſe
auf Credit verſteigern .

Ludwigshafen g. Rh . , den 16. Juni 1897 .
L . Wenner , kgl. Notar .

MHänner- Ouartett -Concert.
Samſtag Abend 8 Uhr : „ Deutscher Michel “ ,

Sonntag Abend 8 Uhr : „ Badner Hof . “
NB. Bei ungünſtiger Witterung finden unſere Concerte wie

gewöhnlich von Nachmittags 4 Uhr ab im „ Inrhof “ ſtatt . ( Wo
die Sonniags⸗Coneerte ſtattfinden iſt durch das Aushängen unſerer

eln erſichtlich⸗ 38220Plakattafeln erſichtlich . ) Hochachtungsvollt
Das Quartett .

KufsepacScst ?
Radfahrbahn

U 7, 30 H 7, 30

Jungbuſchſtr, Jungbuſchſtr .
38174

Probefahrt
S Tage ohne En für Damen Vormittags von —12
Uhr , für Herren Nachm. von —6 Uhr und Kunſtfahrer

Kirchen⸗Anſagen .
Evangel. proteſt . Gemeinde .

Sonntag , den 20 . Juni 1897 .

Trinitatiskirche . Morgens 8 Uhr Predigt , Herr
Stadtvikar Schäfer . Militär . Morgens 10 Uhr Predigt ,
Herr Dekan Ruckhaber . Morgens 11 Uhr Chriſtenlehre .
Herr Dekan Ruckhaber .

Concordienkirche . Morgens 9 Uhr Predigt , Herr
Kirchenrath Greiner . Morgens 11 Uhr Kindergotkesdienſt .
Herr Stadtvikar Raupp . Mittags 2 Uhr Chriſtenlehre
Herr Kirchenrath Greiner . Abends 6 Uhr Predigt . Herz
Stadtvikar Raupp .

Lutherkirche . Morgens 9⅛ Uhr Predigt . Herz
Stadtpfarrer Simon . Morgens 10½ Uhr Chriſtenlehre .
Herr Stadtpfarrer Simon .

Friedenskirche . Morgens 9¼ Uhr Predigt . Herr
Stadtvikar Hofheinz . Morgens 11 Uhr Chriſtenlehre
Herr Stadtpfarrer von Schöpffer .

Morgens 10 %% UhrDiakoniſſenhauskapelle .
Predigt . Herr Pfaxrer Achinich .

Neckarſpitze . Mittags 3 Uhr Predigt . Herr Stadt⸗
vikar Raupp .

Katholiſche Gemeinde .
Untere kath . Pfarret . Samſtag , 19. Juni . Nachm ,

von 3 Uhr an Beicht . Es beichten heute die Erſtkommu .
nikanten , 8 Uhr Oktavandacht .

Sonntag , den 20 . Juni. 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Sing .
meſſe und gemeinſame Kommunion der Erſtkommunikanten
Halb 10 Uhr Predigt mit Hochamt . 11 Uhr hl . Meſſe .
% Uhr Chriſtenlehre für die Mädchen . Halb 8 Uhr
Corp . ⸗EChriſti⸗Bruderſchaft . Halb 5 Uhr Verſammlung des
kathol . Dienſtbotenvereins mit Vortrag und Andacht , 8 Uhr
Andacht für die Frohnleichnamsoktav .

Laurentiuskirche . Neckarvorſtadt , Samſtag , den 19. Junt
Beichtgelegenheit von Mittags 3 Uhr an . Abends 8 Uhr Fron⸗
leichnamsändacht .

Sonntag , den 20. Juni . Beichtgelegenheit von Morgens halb
6, Uhr an. 7 Uhr Früſmeſſe⸗ Halb 9 Uhr Singmeſſe mit Pre⸗
digt . Halb 10 Uhr Predigt und Amt . 2 Uhr Chriſtenlehre .

alb 3 Uhr Andacht zum allerhl . Altarſakrament . 8 UhrFrohn⸗
eichnamsandacht .
— 775

2 ＋
Allerfeinſte

Junifang⸗Matjes⸗ Stait jeder besonde -

Häringe ren Anxeige ,

Mralta⸗Rartoffeln
Gemüse - Conserven Ton Steln

ſeine junge Erbſen
2 Pfund⸗Doſe 70 Pfennig

Champignons , Tomaten ,

Caltafeines Olivenöl
( Speclalität )

feinſten Wein⸗ und Cham⸗
pagner⸗Eſſig

ächten Düſſeldorſer Senf, .

Maizena , Mondamin
Back⸗ und Pudding⸗Pulver .

Feine Küse ete .

kinot Oinkessgie
Verlobte .

Fränkfurt a. H. Rannhelm .
38285

Vekauntmachung .
Die in] unſerer Bekanntmach⸗

ung vom 28. Februar l. J feſt⸗

Acdeltes
fortb.-Wolen

Kueipp⸗Verein.
Sountag , 20 . Juni 1397 ,

Vormittags 11 —1 uhr
im Hotel Portugal E A, U.

Oldfis - Sprechstunde
für unſere Mitglieder , dei einem
von Herrn Prälaten Kneipp em⸗
pfohlenen Mediziner . 58229

Der Vorſtand .

5 , I .

Samſtag , den 19 . Juni l . . ,0
Abends 9 Uhe

Singer⸗Verſaumlung,
wozu wir die Herren Sünger
hiermit ergebenſt einladen .
38215 Der Vorſtand .

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Fr . Hebel , K 3, 24. 28188

empfiehlt 38264geſetzte Friſt für Benutzuſig der
mit

Seſiſden 10 Nen Heſſiſchen Ludwigsbahn ver⸗l . Haln, C 2 l . f— — — — wir um 31. Dezember p.

40000 Mark ieeeeeeeeeeeeeeeeee . fenere . 8
15

auf —10 Jahre bei hohe 77 ainz , den 18. Juni 1897.

Ausfuß un 95 18 Hüb ſcher Gaoluſtre Königlich Preußiſche und Groß
Sicherhelt geſucht , 38218 für Speiſezimmer geſucht . 37907 herzoglich 80 iſche Eiſenbahn⸗

Zu erfragen in der Expedition . “ Näheres N 2, 8, rechts , irektion .

Todes⸗Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die traurige Nachricht , daß

unſer lieber Gatte , Vater , Schwager und Onkel

Joh . Jakob Soyez
4 22 Weinwirth ) heute Vormittag 9 Uhr nach längerem quglpollen 90490g10542 . Lebensjahre verſchieden iſt .

Mannheim , den 18. Juni 1897 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen .

Katharina
Soge⸗ geb. Schütller.

5 Die Beerdigung findet am Sonnta ittag 2 uhr vom Trauerhauſe
12 . Ouerſtraße 2 aus ſtatt ,

9 Bau

Gut erhalt . Dreirad zu kauf .

geſucht, U 6, 20, 2, St , 37851



8 . Selte⸗ General⸗Anzeiger Mannheim , 20 . Juni '

Sportplatz Mannheim .
Sonntag , den 20 . Juni , Nachmittags 3 Uhr

Grosses Radwettfahren
auf der neuen Bahn im Louiſenpark .

D grosse BRennen
darunter :

HaupffabrenfürAmateure! 0000 Atr . mit Sehrittmacber

kolssig Kilometerfahren mit Schrittmacher
Mannschaftsrennen für Drei - und Mohrsitzer .

Während des Renuens Concert .
Preis der Plätze : 37681
Im Vorverkauf : AmRenntage an den Kaſſen :

Nummerirter Tribünenplatz M. . 25 M. . 50
Unnummerirter Tribünenplatz

„ und Sattelplatz „ . 80 1 2
Erſter Platz „ . 90 „ . —
Zweiter Platz 0 „ . 50. 4

Karten im Vorverkauf ſind zu haben am

AZeitungskiosk ( Planken )
bei den Herren C. F . LStvile , O 3, 5, P . A. Keil , C 1, 5,
Moritz Herzberger , h 8, 17, J . M. Ruedin , I 1, 2.

» Nummerirte Tribünenplätze ſind im Vorverkauf nur
bis Sonntag Mittag 12 Uhr zu haben .

Näheres durch Plakate und Programme .

Dürkopp' s Faurräder
sind allen voran !

Keichteſtes — flabilſtes — kleganteſtes Sporlksrad
aller Fabrikate .

4668

Dürkopp ' s Tourenrad
das ſtabilſte und billigſte Geſchäftsrad .

Grösstes Lager am hiesigen Platze .
Reparaturwerkſtätte im Hauſe .

Georg Schmidt , 63 ,
Generalvertreter

der Bielefelder Maſchinenfabrik vorm . Dürkopp & Co.
Ca . 3000 Arbeiter .

Das allgemeine Urtheil über

Naumanns Fahrräder
Serrmaanmie ,

lautet gleichmäßig :
Fabrikat allererst . Ranges
Conſtruktion , Material und Arbeit

ſind wie allſeitig bekannt

erſter Klaſſe .
Allein⸗Verkauf für Mannheim

— und Umgegend bei 33594

ohler , Mechaniker , N 4, 6.

Hans Kelegraph
Zum Selbſtaulegen

1 großes Element , 1 Läutewerk ,
1 Druckknopf , 20 Meter Draht
und Anweiſung Mk . . —.

Reparaturen prompt und

billigſt . 997 95

Carl Gordt
B 3, 2. Telephon 664 . R 15 2.

Geſchäfts⸗Empfehlung .
Das bisher unter der Firma Joh . W. Görg hier

beſtandene 38844

üäft

⏑⏑ rrr 8

Jos . K

Schieferdecker - Gesch
wird von dem Unterzeichneten auf eigene Rechnung weiter
geführt werden .

Geſtützt auf eine langjährige ſelbſtſtändige Thätigkeit
bei obiger Firma , bitte ich, das derſelben ſeither entgegen
gebrachle Vertrauen auch auf mich übertragen zu wollen
und wird es mein Beſtreben ſein , daſſelbe durch prompte ,
ſtreng reelle Bedienung in jeder Beziehung zu rechtfertigen .

Hochachtend
Johann Herter , Zdhieferdeckermeiſter .

Beſtellungen beliebe man G 4 , 3 parterre abgeben
zu wollen .

Jacob Klein
Hypotheken⸗ und Liegenſchafts⸗Agent .

O3 , 1. Mannheim O 3, 1.
Telephon 543 .

Alleinige Annahmeſtelle für Hypotheken⸗Beleihungen
der Altien⸗Geſellſchaft für Boden⸗ und Communal

über WIissingen (Holland) Queenboro
Zweimal täglich in beiden Richtungen

Tag - und Nachtdienst .

Grosse fleisebeschleunigung ab J. NMai 1897.
Tagesdienst Nachtdienst

Mannheim ab : 9 % Nm . 39 Nm .
Lon don an : 24 Nm . 2 WIm .

rosse , prachtvolle Raddampfer . Ruhige Fahrt . Wirkliche
Seereise mit den neuen Nachtdampfern nur 2¾ Stunden .
Durchgehende Wagen . Speisewagen zwischen Wesel und
Vlissingen . Directe beschleunigte Verbindung zwischen
Queenboro und Liverpool , Manchester und Bir -
mingham via Herne - Hill und Willesden im Anschluss an

den Nachtdienst . 37377
Auskunft , Fahrpläne u. 8. wW. bei : Hofbuchhand -

Iung Tob . Löffler , E 2 , 4/5 , Mannheim .
Die Direction der Dampfschiff . - Ges . Zeeland .

06NAC
ter Import .

Direkter
Eigene Füllung ·

M. . —

. —
Cognae vieus 25

1881er
99 5 tine Champne 173 8

1351818er
Cognac fine Champag . 5⁰⁰

1810er 998850 Grande Champets
uung1865er

in Originalfü 5Cognab
n J . Mennessv

in hochf . Qualität vo

Meine liebe Justinel
Dein Brief mit Beilagen 12 mich recht F 0 und

ſage Dir beſten Dank dafür . Beſonders dänkbar bin ich
Dir für geſandte 26997

Gentner ' s Wichse und Gentner ' s Schuhfett
im rothen Dosen mit dem Kaminfeger .
Schicke mir doch gelegentlich wieder ſolch ' gute Wiehse
umd Schmiere , das wäre mir ein großer Gefallen .

Es grüßt Dich Dein

Georg .

Heinrieh Futterer ,
Papierhandlung und Buchbinderei

Schwetzingerstrasse No . 101 .

Niederlage . Hannov . Geschäftsbüeherfabrik

W . Oldemeyer Nachf .
Umpfehle mein grosses Lager in

Geschäfts - & Copirbfechern jed . Art .
Extra - Anfertigungen in kürzester Zeit .

Niederlage von Aug . Zeiss & Cie , in Berlin ,
sowie F. Soennecken ' s verlag in Bonn zu

Origmal - Fabrikpreisen . 26487

10
billgste der Drauchbaren Schreibmaschinen

M . 75 . — per Stück

empfiehlt 37725

A. Löwenhaupt Söhne Nachf .
V . Fahlbusch .

eim
88322

5 3

Ausstellung von

Gaskoch-, Brat- und Bügelapparaten
in - und ausländischen Fabrikats ,

Kochherde
für Glas - und Kohlenheizung .

SHypothelken - Darlehen
àa %, 4 bis 4 0%

empfiehlt der Vertreter verſchiedener größerer Geldinſtitute 26009

Louis Jeselsohn , LI3 , 17 .

Hypotheken⸗Darlehen
à 3 % 4 bis 4½ 0%

empftehlt der Vertreter verſchiedener größerer Geldinſtitute 26497

Credit in Straßburg i . Elſ . 83407

Maunheimer Parkgeſelſchaft.
Sonntag , den 20 . Juni

45 20 Pig. - Tag. 22
Nachm . —6 Abends —11 uhr

Zwei große Concerte
dex hieſigen Grenadier⸗Kapelle ,

Entree 20 Pfg . Abonnenten frei
38000 Der Vorstand .

6, 30 3l. Löwenkkeller Bö, 30 .
Schönstes Sommerlokal Mannheims

vis - - vis dem Stadtpark .
Anerkaunt guten Mittagstiſch nach Auswahl à 1 . ,

im Abonnement à 80 Pfg . Reichhaltige Speiſenkarte .
Sounpers à M. . 20 , . 50 und höher .
Specialität : Kaiſer⸗ u . Hohenzollerubraten .

Prima Lagerbier , hell u. dunkel , offene reine Weine .
Aufmerksame Bedienung . 38523

Gleichzeitig empfehle mein geräumiges Nebenzimmer
zur Abhaltung von kleiuen Hochzeiten , Vereiusaben⸗
den u. ſ. w.

Jean Loos .

Neckargemünd .
Unterzeichneter empfiehlt einem titl . Publikum ſeine neu er⸗

richtete Gartenwirthſchaft , Saal und ſonſtige Räume aufs
Beſte . Für Vereine und Geſellſchaften ſehr geeignet .

Gutes Lagerbier , reine Weine , freundliche Bedienung
wird zugeſichert , ebenſo iſt für gute Speiſen Sorge getragen .
37302 Hochachtungsvoll !

Carl Kühner ,
glerbrauerei zum Anker .

Kirchweihfeſt zu Neckarſteinach .
Zu Neckarſteinach an dem Neckar ,

a iſt es auf Kirchweih ſo klar .

Neckarſteinach iſt ein ſchönes Städtchen ,
Da hat es ſo hübſche ſchöne Mädchen .
Sie ſind alle ſo hübſch und ſo fein
Und laden die Mannheimer Bürger zur Kirchweih ein .
In Neckarſteinach iſt es ja ſo ſchön ,

)ha muß man ja zur Kirchweih geh ' n.
Es gibt da was Feines zu eſſen ,
Das kann man ja nicht mehr vergeſſen .
Es gibt auch einen guten , feinen Wein ,
Da kann man zwei Tage fröhlich beiſammen ſein .
Neckarſteinach iſt hortizontal ,
Es liegt ſo ſchön an dem Neckarthal .
Beim Wirth Neuer „ Zum Schiff ,
Da gibt es gute Speſſen proper und friſch .

38163

SGSseossssssessesse

—5 Neustadt a . d. Haardt 8
3 „die Perle der ſchünen Rheinpfalz “.

Herrlichſterx Ausflugsort . Prachtvolle Gebirgsſcene⸗
rien . Landſchaftsbilder von wunderbarer Schönheit .
Reizende Wald⸗ und Bergparthien . Spaziergänge
nach Haardt , Schönthal , Königs⸗Mühle ( Luftkur⸗
ort ) , Hambacher Schloß . Entzückende Fernſich⸗

een über die Rheinebene , Odenwald , Schwarzwald .
Vorzügliche Hotels .

— Treffliehe Weine .

5 Die Touriſten⸗Sektion des Verſchönerungsvereins
( Herr
gen für Ausflüge und zur Führung bereit .

Schriftf . P. Hochſchwender ) iſt zu Vorſchlä⸗

SGSsessssossssssss

Heilanstalt und Penson „Villa Maria
Lindenfels i . Odw .

Anwendung des gesammten Wasserheilverfahrens ;
medizinische Bäder aller Art ; Electricität ; Massage ; Heilgymna -
stik ; Diätkuren . Günstigste Aufenthalt für Nervenleidende , Er -
holungsbedürktige und chronische Kranke der verschiedensten Art .
( Geisteskranke und Phahisiker sind ausgeschlossen . )
36518 Näheres durch den Besitzer Dr . Schmitt .

MEK. . — anB 1 E 1 In ＋ K E 1
liefert mit Namen

. Jand ' er , Gummistempel - Fabrik , 80034

E 1, 17 . Planken . E 1, 12 .

Mein Geſchäft befindet ſich 57111

, 3 .
Rich . Taute , Graveur .

Gr . Bad. Hof⸗ u. Aalionaltheater
in Mannheim .

Sonntag , den 20 . Juni 1897 .

97 . Vorstellung im Abonnement A .

MIGNON .
Oper in drei Akten mit Benützung des Goethe ' ſchen Romans
„ Wilhelm Meiſters Lehrjahre “ von Michel Carre u. Jules Barbier ,

Deutſch von F. Gumbert . Muſik von A. Thomas .

100 Stuück von

Nach dem erſten Akte findet eine größere Pauſe ſtatt .

Große Preiſe .

Montag , den 21 . Inni 1897 .

97 . Vorstellung im Abonnement B .

Der Bibliothekar .
Schwank in 4 Akten von G. v. Moſer .

SSS8ss

Organiſt und ee

auf Lebensverſ . ⸗Police , Werth⸗
papiere , Hypothek , ſowie gegen
Schuldſchein u. ſonſt . Sicherheit
für Perſonen jeden Standes beſch.
diskret d. Immobilien⸗ und

Hypotheken⸗Geſellſchaft in
Augsburg .

Obligationen werden bis 2

Jahre vor Fälligkeit gekauft . Aufr .
ſind 20 Pfg. Brfm. !beizul .

Off . unt . M. 37526 an d. Exped

157
in diskreter Angelegen⸗

eit
ſucht hier oder in der Um⸗
gebung bei beſcheidenſten An⸗
ſprüchen angemeſſene Thätig⸗
keit in einem Hausweſen oder
Geſchäfte .

Strümpfe und Socken
werden prompt und billig an⸗
ſtrickt und angewebt .
C 1, 3. Serm . Wg⸗

0 Frau unterlaſſe
daher dieſelbe in ihrem
Hausbalt zu führen , denn
ſte iſt die beſte , die exiſtirt . )
Doſen à 10 Pfg . , 20 Pfg .

ſowie Holzſchachteln à 5 u. e
10 Pfg . ſind zu haben

1den meiſten beſſeren Colo⸗
nialwaarengeſchäften . 35788

Namenlos glücklich
machtein zarter , weißer , roſiger ⸗
Teint ſowie ein Geſicht ohne 99Sommerſproſſen und Hautun - ⸗
reinigkeiten ,daher gebraucheman :

Bergmann ' s
Lilienmilch - Seife

von Bergmann & Co . in
Radebeul - Dresden

A Stück 50 Pfennig in der :
Mohren⸗Aoptheke , Einhorn⸗
Apotheke , Stern⸗ Apotheke ,
Moritz R Nachf . und
Ph . Volk , G 8, 6 , Edmund
Meurin , Badenia⸗Drogerie,Breiteſtraße . 8082
Man verlange Radebeuler Lilien⸗

milchſeife .

verwendetHausfrauen
n Salat ,

zur Mayonnaiſe ꝛc. nur die
Provenceröle , Olivenöle hoch⸗
feinſter Qualität , der Firma
Fournier Jeune Co .
in Nizza en ). Zu
haben in allen beſſeren Colonial⸗
waaren⸗ & Delicateſſen⸗Geſchäf⸗
ten, Droguerien ꝛc. Man achte
genau darauf , daß alle Flaſchen
die Vignette der Firma tragen .

37368

J. Bischoff ,
Civilingenieur , Mannheim

brſorgt 32916

patente, OGebrauchsmustor⸗
und Markenschutz .

Rath in elektriſchen Ange⸗
legenheiten .

ZDrDrrr

An - und Verkauf
von 37738

Zalten Münzen

0
F . Kassel ,

9Uhrmacher u. Münzenholg . ,
Rheinſtr . E 6, 17.

1Anino -
Verkauf , Vermiethung

bei 36704

A . Donecker, B J, 4.

Parquetböden
werden gewichſt und abgehobelt ,
Möbel gewichſt und aufpolirt .
38167 Gg. Wiſſing , 1 5,1 .
Tüchtige Büglerin mmmt

Kunden an außer dem Hauſe .
Offerten unter No. 38034 an

die Expedition ds. Blattes .

Musikunterriont .
In Klavier⸗ , Harmonium⸗

ſpiel , ſowie Theorie der Muſik
empftehlt ſich 34377

A . Sillib .

2 Seckenheimerſtr . 20, 4. S
Ein Oberſekundaner ertheilt

Nachhülfeſt . Näh .im Verl . 14

Darlehen

88146
Coupons v. Pfandbr . u .

Dirigent : Herr Hofkapellmeiſter Langer . — Regiſfeur Herr
85 15

Hildebrandt . II U otl ckeFrau Sorger .
Phikline . Frl . Cſurgay . auf Ia . Objekte von priv .
Wilhelm Meiſttte vderr Erl Seite — 10 —20 Mille ge⸗%

Nüpger ſucht . Offert . unt No . 35869ed 5 ie Gn
Jarnoſo „ „ err Hildebrandt . an die Exped . dſs . Blattes .

A J
8 Löſch . WelcheAntonio . 8 . „ 8 Herr Bauer . 2

Ein Sü Herr Lobertz . Dame 0 leihtEin Diener 8 . 0 5 . Gerr einem jg. Manne ( eventl . nur
Bürger 7JJ ( Herr Starke . bis Abläuf der Kündigungsfriſt

ſeines
15 Kapitals ) 300

Kaſſeueröffnung 6 uhr . Aufang ½7 uhr . Ende ½10 uhr . bis 400 Mk. geg gute Ziuſen ?

Ein anſtändiges Mädchen ,

1ko
W
1
til

zu

**

we
Ac

5

Uc

ſich zurückziehen will ,

Off . unter M. F. Nr . 38066Ernst Weiner , C l, 17, Celephou 1188. Aufaug 7 uhr . an die Erpeditron d. Bl .

1e

See.



2

Mannheim , 19 . Junk .

Engl . Windſpiel abhanden
ſekomr1

805 Abzugeben gegenBe⸗
hnung B 2, 10. U1 Vor An⸗

wird gewarnt . 38122kauf

Für Conditoren .
fache u. eine vierfache Eisbüchſe
zu verkaufen . 37750
Näheres C3 , 21/22 .
Ein noch guterhalt . Fahr⸗rad ( Pneumatik ) zu verkaufen

850 L13 , 22 .
Gut erhaltene Eigarren⸗
ſormen u. complette Cigarren⸗
fabrikatiouseinrichtung iſt
hillig zu verkaufen . 37761

R 3 , 15b , IIII .
Ein Damenfahr⸗
rad , in beſtem Zuſtande , zu
perkaufen . Preis u. Adreſſe zu
erfragen in der Exped . 38183

2 Bektladen mit Röſte , 1Waſch⸗
kommode mit Marmorplatte , 1

e F
n·
1

n

24

geſuch

entral Güterbahnhof

2

Waſchtiſch mit Marmor
191 Chiffonjer , 1 Kanapee , 1 Ver⸗

tiow billilig zu verk . 38187

„Näheres 0 6 , 25 part . rechts .

Arankenfahrkahl
zu verkaufen .

„Näheres SI , &, 1 9 15
Nenle Handwagen von
20 Mk . an . 37847

Feickert , 11. Querſtr . 34.

Herd , gut erhalten billig zu
verkaufen . F 2, 12. 38052

1 Spiegelſchrank , Chiffonnier ,
Kommode , Küchenſchrank , Kana⸗
pee, Bettlade mit Roſt u. a. m.
billig zu verkaufen . 37262

Näh . 8 3 , 10 , Werkſtatt .
Elne Parthſe Holzwolle als

Packmaterial billig abzugeben .
97814 A4, 16 .

6 vollſt . Betten , Schränke , Rom⸗
mode u. ſonſt . Möbel , neu u.
gebr . billig zu verkaufen . 37811

Traftteurſtr . 17, Schwetz . ⸗Vorſt .
Zu verkaufen eine größere

Parthie neue und gebrauchte
Reiſekoffer , ſowie einKranken⸗
fahrſtuhl . G 3, 19. 87829

Weißer Pudel billig
59

ver⸗
kaufen . 37818

Kaiſer , 5 , 12½ .

Zum 1. Auguſt d. J . wird
eln geprüfter

Locomofivfübrer
und

1 Hehzer l. Claßſe
( Eraminirt ) geſucht . 8 15wird der Nachweis von mi
ſtens 2jährigem bezw. Ijähr
Fahrdienſt auf einer 1 in ſpur

gen Straßenbahn . kunzugs osten
werden erſtattet . 38110

Wunstorf , 16. Juni 1897 .

5 Directiou :
Dr . Meissner ,

Cüchlige Bohrer,
Soſlosser

U. Keſſelſchmiede5 bei höchſtem 20Accord für

dauernde Arbeit
gesucht .

Reiſekoſten werden vergütet .

Dampfkeſſelfabrik L. Burlet

Neuſtadt a Haardt .

Theilhaber
mit 25 —30000 Mark zur Ueber⸗
nahme einer e ren⸗
tablen Fabrik geſucht . Off . unt .
Nr . 37716 an die Exped . ds . Bl

Ein durchaus erfahrener Bau⸗
techniker , der beſonderechewandt⸗
heit im Abrechnen beſitzt , zur
Aushülfe per ſofort geſucht . Ge⸗
lernte Mauen erhalten den
Vorzug . Offerten unter N. N.
Nr. 3820 ; an die Expevpition .

Cautſonsfähiger Mann als
Einkaſſierer einer Verſicherungs⸗

eſellſchaft geſucht. 38224
4 Näh Lres !

in Expedition .

Für die „ Neuer
Rorchen “ N 2, 1 ſuchen wir

per 15. Seplember einen tüchti⸗
gen , cautionsfähigen 38184

Wirthg .
Näh . bei E. Fehn, F 2, 28 ,

Vertreter der Storchenbrauerei .

Volontär oder Lehrling
mit beſten Schulzeugniſſen von

ene Engros⸗Geſchäft zu ſo⸗ k
ortigem Einkritt geſucht. O 5551Unt. Nr. 38140 an dieExp .d
2 Hterboden.⸗

Arbelter
38125

Direktionsbez . Mainz .

Installateure !
Tüchtige , ſelbſtſtändig arbei⸗

tende Mouteure ſuchen 38103

Schasfer & Schalz , M 2,l .

Tapeziergehülfe ,
tüchtiger Polſterer , ſof . geſ bei
28139. . Eronberger, 6 21

Junger ordentlicher Saus⸗
burſche geſucht. 38159

Fr . Lehmaun , E 6 , 19 .
Per ſofort geſucht ein noch

ſchulpflichtiger , jedoch kräftiger
Innge für einige Stunden des
Nachmittags . 38168
Jean Reinardt , 8 1, 2.

Ein ordentlicher Hausburſche
geſucht für ein feines Caffee⸗
Reſtaurant . Lohn 20 —25 Mark .

(Pebenverdienſt ). 38226
Näheres im Verlag .

Mesucht
elne tüchtige Weiß näher in ,
welche im Anfertigen von Weiß⸗
zeug, ſowie im Aüsbeſſern von
Waſche und Kleidern geübt iſt .

äh . zu erfragen B 6 , 27 ,
2. Stock. 37989

Ich ſuche zum 1. Juli eine

tüchtige erkänferin ,
welche in Bazar⸗Artikeln bewan⸗
dert iſt und mit Stadt⸗ und
Landk und ſchaft umzugehen ver⸗

Offert . nebſt Zeugnißab⸗. 155 Nr. 38206 an die
Expedition dſs . Blattes .
Eine küchtige cautionsfähige

Ladnerin
in eine Metzgerfſiliale ſofort
geſucht . Näheres in der Expe⸗
dition dſs . Blattes . 36613

Mädehen
können das e er⸗
lernen . 25⁵

Frau Schmieder , N3 , 4.il .
Maſchinennäherin für

Wäſche geſucht. 37601
3 , 12½ , part . rechts .

Kleidermacherin und Lehr⸗
mädchen geſucht . 37857
Clara Mügge , Robes , P 7, 20.

Cüchlige Arbeilerinnen
g. zen hohen Lohn ſofort geſucht ,
GeSsohw . Lehmann , P . 19,

— Robes . 37982

Ein Lehrmädchen in ein
felnes

24
chäft geſucht .

Zu erfragen d. d. Exped .
Eine

92 ältere

Köchin
mit guten Aae welche
auch etwas Hausarbeit über⸗
nimmt , auf 1. Juli geſucht . Zu
erfragen bei der Expedition d. Bl .

Mädchen oder Fran
zum Ausbeſer von Wäſche⸗ und
Gardorobeſtücken für wöchentlich

—2 Tage geſucht
37874

50
„ 19 .

Kellnerinnen
für 6 Tage zur Winzinger

bei Neuſtadt 6510
Bureau Wirtl.

Ein tüchtiges, geſetztes Mäv⸗
chen , das ſelbſtſtändig gut hür⸗

getlich kochen kann , Ziel

geſucht. 37630
F G, 4/5 .

Ein küchliges Mädchen gegen
hohen Lohn auf 5 Juli geſucht .

36086

57694

97853 E 5 , 9 1. Stiege .
Tüchtige ge⸗
ſucht . N A , 91II. 37974

Ein junges Sigeed
welches Liebe zu Kindern hat ,
wird zum 1. Jult geſucht .
37935 K 9, 17, 4. Stock .

Köchin , Zimmer⸗ Haus⸗ u.
Kindermädchen ſinden letzt und
aufs Ziel gute Stellen . 37336

4 — Suder , N 4, 8 part .

öllde Mädchen Anden ſof.
undaufs Ziel gute Stellen .

36572 Ir . Schuſter , G 5, 8.

Eine erfahrene ält⸗ Köchin ,
welche auch Hausarbeit über⸗
nimmt , von einer klein . Famille

36103zum 1. Juli geſucht .
3 im Verlag .

Einjg. Mädchen für häusl ,
Arbeit ſein geſucht .
90810 2 S , 1. Stock .

Eln praves fleißiges Mädchen ,
das alle häusliche Arbeiten ver⸗
richten kann , aufs Ziel geſucht .
37428 Näheres R 3, 2 part .
Ein ig. Mädchen für häusl .
Arbeit aufs 15 geſucht .
37599 9 , 30 . patt .

7. Galt .

Heher und Naſciſ
mitReparaturen . Neuarbeit ver⸗
traut , beſtens empfohlen , wünſcht
ſich zu verändern . Gefl . Offert .
unter . 618890 b an Haaſen⸗
ſtein &Vogler . ⸗G. Mann⸗
heim . 37854

Feuerberſicherungs⸗Beamter
durchaus perfekt , ſücht Stellung
auf Büreau ? 37216

Offerten unter No. 37216 an
die Expedition dſs . Blattes

Kaufmann mit ſchön Schrift ,
ſelbſtſtänd . Arbeiter , ſucht Stelle
gleichviel welcher Art . ( Ver⸗
mittler erhalten hohe Prov . )
Gefl . Offert . unt . Nr . 37659 an
die Exped ds . Bl .

Erf . Kaufm . ſucht in ſeinen
Muſeſtunden Beſchäftigung .

Gefl . Nachr . u. „H. S . No.
38925 % andie Exp. erbeten , 98225

Inuger Huchhalter
imit langjähriger Bureaupraxis ,
ücht, geſtützt auf La. Jeugniſſe,eee g dauernde Stellung

Ofſerten unter B. 37977 an die
Expedition d. Bl. 37977

Ein Mann Mitte der Zoer
Jahre , welcher 10 Jahre hier in
einem G eſchäft als Vorarbeiter
thätig war , ſucht Stelle als
Rachtwächter , Anslaufer oder
ähnlichen Poſten . Off . an die
Eed een d. Bl . u. Nr . 37459

Röribraune
auch als Magazin geeignet , mit
großem gedecktem Hofraum ,
Gasmotor von 15 Pferdekräften ,
ſowie Bureau von 2 ünmernin beſter Lage der Stadt per
1 Juli zu vermiethen . 91665
Näh. in der Exped. ds . Bl .

Bureau

am Fruchtmarkt zu
vermiethen . 26125

Laden , 50 [] Fläche ,
ſofort oder zu

4791

E 55

2, 2
vermiethen .

H 9 , 24 .

gaden mit
150 ohne Woh⸗

nung ſofort ver⸗
miethen. 3665

05 , 18 Eckladen , fürVie⸗
tualiengeſchäft und

Naſchenbiet ſehr geeignet , mit
Wohnung , per Anfang Septbr .
eventl . früher zu verm . 38175

Näheres 5 , 19 , parterre .

4 3
3. St . , 4 Zim. , Küche

2 zꝛc. zu verm . 37586
Kl. Manſ . ⸗Wohn .B6 , 22a an ! oder 2 rüh .

Leute zu v. Näh 2. St . daſ . 38045

Zunger Kellner ( 17 efleißig u. ehrlich , ſucht Stelle .
Näheres im Verlag . 38008

Ein gebildetes Ma dch en ,
welches ſchon in Colonjalwgaren⸗
Geſchäft und Conditorei als

e thätig war u. in Haus⸗
„ Handarbeit erfahren iſt , ſucht

af 1. Juli oder ſpäter paſſende
Stellung . Off biktet man unter
Nr. 38018 an die Expedition zu
richten . 38018

Haushälterin ,
ſtattl . Erſchein . , Ende der 20er
Fahren , mit beſten Empfehl . ,
in Haushalt und Küche perfekt ,
ſowie in Krankenpflege u Kin⸗
dererz . erf . , ſ. ſelbſtſt . Stellung .

Offerten unt . Nr . 38170 an

die Exped ds Bl .

Suchen anf ' s Ziel Stelle

Köchin , Zimmermädchen , ſowte
1g. Mädchen in ſol . Familte . 38132“

Frau Bokardt, R 4, 14, 8. St .

1
tüchtige ſäubere Perſon ,

Jahre alt , ſucht für ſogleich515 1. Juli Stel lung als Haus⸗
hälterin , geht auch Auswärts
38131 Frau Schulze , N 4. 21

Elm ülteres Mädchen , welches
längere Zeit in beſſeren Häuſern
gedient hat , mit guten Zeug⸗
niſſen ſucht in kleiner

Je⸗9093aufs Ziel Stelle . 26
J2 , 2

toct

Lehrling
fülr ein techn Gummi⸗Engros⸗Ge⸗

2/ſchäft gegen ſof, Waſah ung geſ.
Off. u. H. H

e Exped. d. Bl

2 —3 Sluhter u. Küche 10
Abſchluß zu miethen geſucht . Off .
mit Preisangabe unter Nr . 97224
an die Expedition d. Blattes .
Huübſche Wohnung von 3
Zimmer nebſt Zubehör per 1.
Oktober zu miethen geſucht .

Offerten nebſt Preisangabe unt .
W. 37975 an die Exped . d. Bl.

Eln hübſch möblirtes Zim⸗
mer wird von eem Herrn für
ſogleich geſucht . Offe kteit bel tebe
mast unter G. G. 38141 in der

Expedition d. Bl. abzugeben .
Elne in einem beſſeren

Hauſe des Quabrates J8
oder deſſeu Nähe gelegene
Wohnnung , beſtehend aus 3
bis 4 Zimmern mit Zube⸗
hör , von einem jungen Ehe⸗
paar ſofort zu miethen ge⸗
ſucht . Geft . Offerten abzu⸗
geben unter Nr . 3609f an
die Expedition ds . Blattes .

Geſucht auf Auguſt eine Woh⸗
nung , erſter oder vierter Stock
mit 4 bis 5 Zimmern ,
nebſt Dienſtbotenkammer , Spei⸗
cherkammer und ſonſt . Zubehör
unter Angabe des Preiſes. Man⸗

ſardenwohnungen ſind ausge⸗
ſchloſſen . Off unter Nr . 37880
beliebe man an die Exped . ds .
Blattes abzugeben .

Mädchen , das ſelbſtſtändig
kochen kaun u. Hausarbelt ver⸗
richtet auf 1. Juli geſucht .
D 3 , Ia , 2. St . 378

Ein füngeres Müdehen
aufs 80 11575 37359

7, 165 , 2 Treppen .

Ein b Mädchen
zu
zu

. Famille ſofort oder 10 1 3789
F 8, 14 , 1 Treppe .

Eine geſehteePerſon , dieie mit
allen häuslichen Arbeiten und

Kochen vertraut iſt , wird in

gutem Hauſe geſucht . 1605der Exped. ds. Bl

Ein junges Mädchen ſofort

geſucht . 5 5 6, 2 Tr . 37349

Nuf ' s Ziel wird ein tüchtiges
mit guten Zeugniſſen verſehenes
Mädchen geſucht . 38158

Lindenhoſplatz Nr .2 .

Cüchtiger Schloſſer
oder Schmied zu eElntritt geſucht . 8099

Näheres L. 15 , 2 , 3. Stock
e And Lehelng

Gr. Wallfadiſte258

7

Braves fleißiges Mädchenhen für ]

häusl . Arheiten findet auf' s8 Ziel
auetende Stelle . E 1, 5. 38143

Gefucht auf Jult eine grbßere
Anzahl Dienſtmädchen 15Art .
Bureau Bär , 3 , 9 , part

Aelteſtes Geſchäft Maunheims .

0September von einem Herrn zu

In der Nähe des Waſſerthürms
werden —8 unmöblirte , event ,
auch möbl . Zimmer per Aufang

miethen geſucht . Oſſerten mit

Preisangabe unter Chiffre 37990
an die Erpedltt on erbeten .

Eine kinderl . Fam⸗ ſucht eine

abgeſchl. Wohnung v. 3 —NK. u. Zub. in ruh . Hauſe . Off.
mit Preisang . an die Expedition
dſs . Blattes unt . Nr . 38043 .

In der Hafeugend
oder im Hafengebiet ein etrockenes

lagazin
mit Bursau per 1. Okt g. e.
zu miethen geſucht . Anerbieten

9 38171 an die Exped .
ds

—
5 Magaz. , als Las *

K 9, 15O raum ob. Geſchäfts⸗
betrieb , gr. Hof un extra Einfahrt ,
ſogl . zu verm . F . Klein . 37978

Ein braves ſtärkes Haus⸗ ( Part⸗Raum )
zu verm .Auet geſugt. 0 1 Neſur 5 Magazin ig

0 4 17
ein oder 2 Parterre⸗

g Zim . ſof. zu ver⸗
miethen . 38158

0 4, 17 der 3. Skock neu
hergerichtet , bis 1.

Auguſt zu vermiethen . 38152

9 3. St . , 4 Zimmer ,0 4, 18 Zubeh . , abgeſchloſſ. ,
in Außerſt rühigent Hauſe per
ſofort zu vermiethen . 37699

6 7 75 elegante Hochpart⸗⸗
142 Wohnung , 6 Zim. ,

Badezimmer u. ſonſt . Zubehör
mit od. ohne Comptoir U. Gärt⸗
chen zu vermiethen . Näheres
2 Stock . 35319

0 8 1* Ringſtraße , 2. St . ,
9 6 Zimmer u. Zubeh .

bis 1. Sept . zu verm . 288 75
Näheres im Laden .

E 1 5
breite Straße , 3. St
per Auguſt ſehr preis⸗

werth zu vermiethen . 38142

3 13
4. St . , nächſt den

935 10 Plamken , 4 Zim .
u. Zub . per 1. Oktbr. z. v. 38ges

E 7 , 25 4. Stock , ele⸗

Habe Woh⸗
nung , 9 Aipmer, adezimmer ,
ſdüiche, Speiſckammier, Mädchen⸗
immer pr . Juni zu vermiethen .

Näheres 6 7, 18, Comptoir
im Hof. 27531

50 8 93 St, , 5 Zim . und
189 9 Zubdehbr ſof . zu ver⸗

Miethen . 358905

E 8, 140
u. St . , 3 Zim.
u. Küche .v. 87624

1 Part⸗Zimmer für
68 . 13 Comptoir oder an
einzelne Perſon zu verm . 37299

H 6, 13 kl. Wohng , zuv .

1285
2 Tr . 37805

7 Zimmer m.
1H 127 33 Zubeh, mit od. ohne
Werkſtätte , bill zu verm . 37152

e. frdl , Part . ⸗Wohn. ,H 75 4 —6 Zim. , Küche u.
Zubeh . bis 1. Sept . zu verm .

Näheres 2. Stock . 37138

1
75 13 Hths. ,ſch . Wohn ,

3 Zimmer , Küche ,
Feller zu vermiethen . 381¹⁷

N 75 29 3. Stock , 0
Wohnung ,4 Zim .

u. Küche auf 1. Juli z. v. 37841

2. St . , 5 Zimmer ,
H 7 , 388 Küche ꝛc. per 1.
Juli zu v. Näh . H 7, 1. 34298

H 8, 1
4. St . , 3 Zimmer u.
Küche nebſt Zubehör

per 1. Juli zu vermiethen . Zu
erfragen in der Wirthſchaft. 38054

1 8, 22
4. St. , ſch. abgeſchl.
Wohnung , 4 Zim. ,

Küche , Magdk . ꝛc. per 1. Sep
zu v. Näh . 2. Stock. 97486
H 9533 30

Jim. , Küche u.

2 8 Ubeh .z. v. 36805
0 ſchöne Wohnung ,K 15
22 nach d. Breitenſtt .

zu gelegen , 5 Zimmer , Küche ,
Badezimmer und Zubehör mit
Balkon , per ſofort oder ſpe9715vermiethen .

Zu erfragen 1 Tr . Unts .

K 2 18 Ringſtr . ,2. St . 4
2 Zim , Balk . , Küche2

u. Znbeh . per 1. Juli zu vertkt⸗
Näheres Wirthſchaft .

K 4, 3 f. Bube
7 Zim. , Küche

u. Zubeh . Wegzugs
halber bis 1. Inli ey auch ſpäter
zu vermiethen . u erfragen

2 135 , 3. Stock lks . 3763“7

K 4, 162 Stock Borderh .
2 Zim . , U.

Keller zu verm . 37451

L 2 12
1 groß . leeres Zim .

2

L4, 1
2. St . )

ofort zu v. 37498

Hths . , kl.
Wohnung zu v.

Mäheres 2. Stock . 374⁵

L 11 1
ein leetes Zim. m.

9 hübſch . Ausſigg, 11vermiethen .
Näheres 4. Stock .

döch
85

SttegeL 125 8 hoch ,7 . , Badez .
nebſt Zubehör zu v. 37997

Näheres in der Conditorei .

18 SaI. Niſt auf 1, Jult oder
früher eine ſchöne Wohnung von
5 Jimmern ,2 Treppen hoch 90legen zu vermiethen . 34670

M 2 13
2 kleine Wohn⸗

2 2

lesres Part . ⸗Zim. an
geves

Aungen zuv . 8118

N5 . ! eint , PDame zev

11765 22 Wchnang An,
Küche u. Zubehör per 1.
zu vermiethen

0˙7,1 Zim⸗
mer, Mädchen⸗

zimmer nehſt Zubehör zu ver⸗
Näheres 0 7, 15,

28041
miethen .
Comptoir im Hof .

2 Zim. , Auß als
9 Buͤreaugeeiggen;zu

767
7, 15

vermiethen .
2 kl . Wohilnſen an

0 7, Srube Leute z. v. 38119

9 75 12 ſchöne Wohnung

Zin
im 4. Stock , 2

imer , Küche , Manſarde per
1. Auguſt , an rüͤhige Leute billig
zu vermiethen . 36444

m 4. St . , 5 Zimmer ,R 35 2 Küche Babdecabinel
Magdkammer ꝛc. zu v. 3761ʃ2

R 4 9 5 kleine Wohnung
Jzu verm . 37531

N 6 25
2 Zimmer u. Küche

E ſof . zu verm . 37966

R 15 10 part , eine ſchene
Wohlt . , 3 . , Küche

4. Zubeh. , bis 1. Aug . beziehbar,
zu vermiethen . 38186

R 35 39 52 Wohn. , je 3 . ,
Küche , 2 Balkon ,

Manſ leeegin und Zub . ganz
oder geth . per 1. Aug . Z. v. 2zumn

abgeſchl. Wohnung ,8 6, 2 8 Zimmer u. Küche ] !
nebſt Zubeh. per 1. Auguſt z. v.

Näheres . 36777

8 6 5 Stock , 5 Janz u.
5 Küche per Aüguſt zu

vermiethen . 35632
Näheres L 13 , 23 , 4. St .

＋ 1 Neckarſtr . ,5. Stock
9 per 1. September

Penvermiethen , 1 Zim. , Küche u.
eller 35816

Näheres R 7, 38, parterre .

1 1 9 Wieſteſtr, 1 Treppe
9 J hoch, abgeſchl . Bal⸗

konwohnung , 4 Zimmer , Küche ,
Speiſekam . , Maſtſarde und J0 ,zu vermiethen . Näh . U 1, 9½

36482. Stock links .
Seitenb , 2 Zim . u.

1 6, 26 Külche zü vebm .
Näh . 2 Stock . Vorderh . 37448

Mehrere Wohnungen von ?
bis 5 Zim. , in neuerbaut . Hauſe
der Seckenheimerſtraße 56 auf
1. Juli oder ſpäter zu v. 37084

Näh . Seckenheimerſtr . 46b , III .

Seckenheimerſtraße 56 u 58

abgeſchlofſſene Wohnungen von 2
bis 5 ner und Zubehör per
ſofort oder ſekter zu vermiethen .

Näheres Werderſtraße 5, bei
Friedrich Lehr, Baumeiſter , 35878

E 4. 10

Wübl.fl. Jinmer
32 2 , 7

8. St . , 105 möbl .
Zimmer f. 15.

Juni zu verm . 37602

B 4, AA Zim . an 1
oder 2 junge Leute

N3,17 2 Treppen , ein gut
möblirtes Zimmer

an 1 auſtänd . Herrn zu v. 87798

N I8 .

N J , 9 4 feln mößl.Part . ,

zimmer mit
ganzer Penſ . ſofort
Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zu vermiethen . 7271 zu v. Näh . 1 Tr. hoch. 37839

1 einfach möblirt . 3 Trep . , Platzſeſte
B 5, 23 3Zim . 92 5 37797 0 4, 13 1 0d. 2 möbl . im.

0 4 3
2 ſchön möbl . Zim. ,

9 evtl . guch als Schlaf⸗
und Wohnzim . , per ſofort bill⸗
zu verm . Näh . Laden oder 3.
Stock , Vorderhaus . 37040

04 , 10
1 ſchön möbl Zim.
per 1. i zu

verm . 7214

( . 1

08,10˙ % 4. Stock , 1 gut

die Riugſtr . , zu verm .

an einen beſſ . Herrn z. v. 3. 18
1 ſchön möl . Zim.0 5, 14 bis 1. Juli zu v.

Näh . 2 Treppen r. 38009

P 4
4. St . , möbl .

mit oder ohne Penf.
zu v. Näh . parterre , 36292

P 4 15 3
Strohmarkt , möl .

9 Zim . an 1 oder 2
Herren mit oder ohne
zu vermiethen . 157

07 , 14a ſchön möbl⸗ 111
J. U. N. part . 140

möbl . Zim . auf

5 1, 12 U möbl Part⸗

37174

verm . 2. Stock . 3812¹

fül1 N 1 ZirN.
Zimm wi 0

E 1,5
ſucht

E3 , 1315 fein möbl . Wohn⸗
und Schlafzimmer

u. den PlI lanken ſof. z. v. 38192

2 Tr. , 1 ſchön möb
zu v. 37848. 55

D 5, 15 Jeughansdlat, 2
9 Tr. , ! ſch. möbl .

Wohn⸗ u. Schlafzimmer ſofort
zu verm . 38166

3. St . , Luiſenring ,0 7. 16 1 gut möbl . Zint .
37978mit Penſion ſof. zu v.

E 1. 8
5. St . , möbl . Zim .
auf die Str . 59100per 1. Juli zu verm . 7134

L2 e
165 . 1N 11 1 St . , Planken ,

gut und ſch. 1130Ainimt zu verm . 3717
2 St . ,
Zim . an 1

1 gut 1555
oder 2

J . Ffock Zimmer , Nilche
zꝛc.,mit ſchön . Gar⸗

tenausſicht , per 15 Juli zu verm .
Näh . 1 5 11, 9. St . 35022

Meerfeldstr⸗ 14 , 3. Stock ,

(Hontardſſches Gut) , .
Vegzugs zhalber 3 Zimmer mit

Zagehbt 5 15 und
Zu r bis 1. Sept. zu verm .

Nah. daſ . part , rechts . 37080

Rennershofſtr . 18 , parterre ,
2 ſchöne Part . ⸗Zim zu 9. 37252

Friedrichsring ,2. St , Woh⸗
nung von 8 Zimmern u. allem
Zubehör bis 1. Oktober , auch
früher zu vermiethen . 33908

Näheres U 6, 19, parterre .

5 Zimmer und Kllche nebſt
per 1. Juni zu verm .

Näh . U 6, 19, part . 31269

Mehrere Wohnungen , Neubau
Eckhaus, je 2 Zim . it. 3. Zim .

88 Wohnung mit Balkon bis
Juli zu vermithen . 35656

230 erfragen bei Hermann
Mack , Aheinhäuſerſtraße 36.

Gonkardplatz 6 ( Renbau)
4. Stock , 2Wohnungen ,jes Zim⸗
mer und Zubehör bis 1. Juni
zu vermiethen . V122

Langſtra e 26 , 1 Wohnung
mit Glasabſchluß , 2Zim. , Küche
u. Zubehör zu verm . 37444

Friedrichs ring
2. Stock , 3 Zimmer, Badezim⸗
mer . übehör zu verm .

Näh . U 0, 24, 2. St . 37449

Bahuhoſplatz Ar. . 5
ein 2. Stock mit Balkon 4 1Küche und ubebhr ſof.
Näh . Emil Klein , Agent ,

Schönes Woßnung ,55— git
Küche und Zubehör in neuem
Hauſe bis 1. Sept . z. v. 88160

18 50,

gaſheſlatz Ar. 3
ſchöner 2. 15 mit Balkon ſof.
zu verm . Näh . T 1, 3. 3611⸗4

305 abgeſchl , Wohnungen ſe
3 Zimmer und Kiſche

per 1. Juli zu vermiethen . 36640
Schwetzingerſtr. 64 , 2. St .

Friedrichsrin 32 ,
2. Stock , elegante Woh

huugg
31¹

vermiethen . 87867

Frieprichsring 40 , 2. St, ,
4 Zim. , Babzim . , Küche u. Zubh.
zu verm . , auf ſogleich od. ſpäter

37614

25

wegen Wegzugs .

Entreſol an den Planken , 6

Pen , 2 Küchen , 2 Keller u.
2 Manſarden pr. 1. Auguſt oder
ſpäter an ruhige Leute zu verm .

Näh . B 7, 9, part . 37309

Sredrichseng 36 , elegante
Wohnung , immer , Bad und
ſämmtliches Zubehör per ſofort
oder ſpäter zu verm . 37613

Näheres bei Sattler , Kaiſer⸗
ring 30.

ſſe dane e
ſchöuſtee Lage Maunheim ' s , 3 u.
4 Zim . mit all . Zub . ( Balkon )
zum 1. Juli oder ſpäter 5

ver⸗
miethen . 6785Se Lithefterſtr . 28 , StM2 .

Zim . ( 12 Mk. ) zu 9 Friedrichs⸗Ring ,87, 13 Tr. , gut möblirtes
Zimmer ſofort zu berm . 37799

R 3 A vis - - vis d.
9 dienkirche , 3. St . ,1

fein möbl . Zim . ſof, z. v. 34902

R 3 b 4. St . iſt ein ſchön
57 möbl . Zimmer 118vermiethen . 37148

park, , gut möl , Ilt ,R 6, 2 mit ſep. Eing . 11 855zu vermiethen .
1 t ſ .

8 1. 14 Zim . ſ. 3. 9 87096
1 6 ]I möbl . Zimmer83,2 1 1.JullII z. v. 9781

4. St . , ein ant8 3, 6a möbl . Nineter
ſofort zu vermiethen . 37933

1 2, 4 gut möbk .
7 0 in

gutem Hauf e, ſofort
oder ſpaiter zu verm . 28002

Käheres 2. Stock vaſelbſt .

＋ J, 20
3. St . , ſch. mößf .
Zimmer per 1. Juli

billig zu verm . 38007
2 Dr. ſchön möf .

4 Zim . mit od. oh.. 1,9
Penſton zu verm . 38013

＋ J . 21
3. St . , gut möhl ,
Zimmer auf die

Straße geh. , zu verm . 38040
2 ee ge. g. mölf.1 37 32 Zim . 1 88219

1 Tr . h . 1 ſch. mbl .15 95 8 Zim . mit oder ohne
Penſion zu verm . 37600

1 5,1 8 . de Et9e
per 1. Juli zu verm . 3819

＋ 6, 8 Ringſtr . , 1 Treppe ,
ſchön inöblirte ge⸗

räumige Zimmer mit Penſion
ſofort oder ſpäͤter an 90570Herren zu Veimgie

35570

eiſt hübſch möl⸗Part⸗U 6, 8 3Zim . mit od. ohne
Penſion ſofört oder ſpäter aß

behgge Herrn zu vermiethen .
küheres part . .Seckenheimerſtr 52

möbl . Zim . mit freier b1
ſof, zu vermiethen . 10

Mollſtraße 5
Seden me Neubau ,

Finer. 2 möblirte
immer , Wohn⸗ u Scneezu vermiethen . 195
Schön möbl . Zim .

Garten , mit guter Penſion ſof ,
zu vermiethen . 1＋

Näh . NA , 18 , 1 Tr. ho
Unn ſehr gut möblirte
mer , 1 Stiege hoch ,nächſt 125
Planken , ſofört zu vermlethent .
Näheres in der Exped. 88139

„
Anee jerſtr . 48 , 8. St .

1 1gut iubl . Zim . 3. v. 379984800eheg 54 , 3 Te
ein gut möbl Zint , ſof . oder 1.
Juli zu verm . 37169
Kepplerſtr . 14, . Sty 1 gut
möbl . Zimmer zu verm . 37186

Frlebrichsfelderſtr 62 4.
St . ein ſchön möhl . Zim . mit
2 Betten ſof, zu verm . 37884

Einfach möbl . Zimmer zu vet⸗
miethen . 36466

Näheres P 7, 20, 4.
bn.Ein fein Möbl⸗ mit

Penſion für Ifrgel . 100bezieh
zu verm . ; daſelbſt können

15einige 1 guten Mittag⸗
Abendtiſch erhalten , 9 620

Näheres im Verlag .

Schlaſſtellen
F 5, 1 Gute Schlafſtelle

zu verm . 37561

E5 : 1

965. 19 20 8
od. ohne Koſt zu verm . 37178

J e
ſtelle zu verm . laſark , Ane Schlaß⸗9 5, 22 elle

Herren zu verm . 36809

38154

25 St . ,F2 , 123
vermiethen . 38057

bill . zu verm .
3 Tr. , 00

05 2 7 Speiſemarkt , fein
9

1. Juli zu vermiethen . 37991

12 L zuverm . 37360

ntöbl . Zim . ,

6 3, 16 Zim oder 1 Schlaf⸗

Hinterh . , ein gut6. 8, 1

. St . Iints , ein gutH2 , 8

2 Tr. , ein gut mbl .
H 5, 1

1gut möbl . Zim. mit

1 6, Zim . an 1 Herrn od.

Zimmer an 1 od.

Zim . zut vm. 37187

H 7, 36

4. St . , mbl . Zim.

zu vermiethen .

ſchön möbl . Zim

4 Za , 10 möbl . Wohn⸗ u.

Eif ungenſrt ,gut

an 1 Herrnſofort zu v.

37136
＋ 5K 2. 29

bis 1. Jli zu verm . 98014

Balton preisw . zu verm , 37808

1fein mbl . Zim . i. . St .

. 2⸗12
Tgülk ntöbl - Zim

Zim . zu v, 36964

LI3 , 16

Salon mit Schlaf . ⸗

5.St . 2 möbf . Zim .E 5, 6

gut möbl .

F 8 1
. Ek. , möbl . Zim . an

9

5
F 8. 16 möbl . Zim . per

möbl . Zimmer mit

Zu erfragen Laden .

1—38155

zim. mit Salon ( möbl . ) zu verm .

möbl . Zim. an ein

möbl . Zim . mit od.

Zimmer an 1 oder 2
Herren zu vermiethen .

Fam. ⸗Anſchl . z . v. 3812

Dame zu verm . 37452

2 Herren zu vermiethen . 37160

ſehr ſchön möbl .

vermiethen .

mit ſepar . 55995
2. St . mbl . 15

1 8, 20
5

zu verm . 38022

Schlafzim . zu verm . 37301

möblirtes Zimmer

4. St . , mbl . Zim .K 2, 18

1 Tr. ,g . mbl . . auf

K 3, 21
1 Tr . 1, 1 fein mbl .

K 9, 1
3. Ste ein ſchön

L 2, 4
I möbl . Z. a. 1Herrn54

ſofort zu verm 38044

Leinf mbl . Zimmer

L 10, 6 K
Näheres 3. Stock . 3798

part , ſch. möbl .
Zim . . 1 f .

Villen Viertel Nahe des
Hauptbahnhofes .

zimmer zu verm . 37447
1 FTr. 5 ein feln

8. U 85825

an einen Herrn , auch
einzeln zu verm .

Zimmer ſofort zu

ſol . Herrn dis i 8000

15. Juni zu vermiethenl . 37146

anſtoßendem Schlafkabinet per

gut möbl . Zimmerg2511
3. St . , ein gut

ress Mt. 12) zu verm .

part. , 1ſchön möbl .

Zuerfragen H 7,18 , 4. St . 88148

anſtänd . Fräulein zu v. 37082

ohne Penſion ſof, zu v. 37806

38116

H 5 , 1
3. St . , 1 ſch. möbl .

2 ſchön möblirteH 6, 11

1 7 4
2. St . , ein hübſch mbl .

Part⸗Zimmer zu
37391

H8, 25

zu verm . 37539
5

H 9⸗ 35
2. Sfock , 1 gut

37485

auf die Ringſtr . zu
vermiethen .

15. Juni zu v. 37808

Zim . an beſſ . Hrn .

möbl . Zimm . mit

ſof, zu verm . 37308

L68

ſofort zu v. 67497

L 10
4. St . , gut möbl .

2

2 Tr. , 1 feln mblL 14, 2

mmößhf

＋ 2 12 85
5 1

8. St., 2 Arbei⸗
ter find . Koſt u.1 8, 12a

Logis. 87467

I2 . 8 0

H 8. 29 aeund Abendtiſ

N 4, 24 lit
Uten

90070und Abendtiſch . 6970

Einige Herden finden 57005
beſſeten Mitkagstiſch

( 10 Pig . u. höher )

—em
eres NA , 18 , 1 Tr .
anſtänd . junger un

f
15

öd
bei beſſ. Fumiiſe

Pen 15 165
Epr 0



VVV 2.

Tinlel Sir küue Fund neſ
welcher nicht garantirt rein , leicht löslich und leicht verdanlich iſt . Dieſe Vorzüge beſitzt der

Nur zu haben im 88196

Ieco . Choeeladen - Haus
. Büecking .

N Al er At⸗kelen-Derband.
— —

Mannheimer Athleten - Club
„ Schwetzinger Vorstadt . “ “

Sonuntag , den 20 . Juni 1897 .

Zur Feier des

XI . Stiftungs - Festes
im Saale des Stefanienschlösschens ( Schwetzingerſtraße )

Grosser
eſchaſſen .ef

2 beutscher Athleten - Wettstreit
an welchem ſich die Athleten⸗Clubs der Städte von Baden , Bayern , Elſaß⸗Lothringen ,Hess — AHrrad - 6 erke ee e dene 9 l nach einer
hauſe um 3 Uhr Nachmittags wieder fortgeſetzt . 37913

G . m . b . . , Mannheim . 40f .
and

a

B . Dab Tunden⸗Paar Robl⸗Freudenberg wird Sountag in Maunheim flarten.

NB . Eintritt 50 Pfennig . Eintrittskarten ſind im Vorverkauf à

35722

10 Pfennig bei den Herren Joſ . Narx , Uhrmacher , L 6, 8, Ehr . Molz , Friſeur ,

2200ã ĩðâ2Zu0TT0T0T0T7TT0T00T0TTTTTTTTTTTTTTTTTTT—
2

wurden Don nerſtag , den 17. Juni 1897 auf

———

1e
S Miedern des feſtgebenden Clubs zu haben .

EFECECCCCCCCcccccecc

Schwetzingerſtraße 181 , im Stefanienſchlößchen , im Clublokal , ſowie bei den Mit⸗

In den Räumen des

660 1 Treppe„Welthaus D 1, neb . d . Pfälzer Gof 14
Von Samstag , den 19 . bis Samstag , den 26 . er .

verk 15 05 der 5860
erkauf zu TaxpreisenRäumungsverkauf angesammelten esle der aus dem §folnberg schen Coneursg herrührenden von mir

en bloc angekauften Herren⸗ u. Knaben⸗Anzügen , Hoſen ,
Kammgarn , Cheviots , Bulkins , Ppaletot und Waschs koffen ete, Joppen , Aeberzieher, Pelleriumäntel , Schlafröcke ꝛc. ſtatt .in Grössen von 6,50 bis 4 Meter . 38182

J . Altmnmeßer .
G . F . W . Schulze — — — r

* 7 0 5
0 3, l . Tuch - Engros - Lager und Versandt . Kunststr . J. Dietrich ' s Laboratorium

*für
K h 8 II . kunstlichen Zahnersatz . K l, 8 II . IL

für :
65

ei
rten S 5 5 n⸗N , 2

Nonen 905 Veädenarbelten (Geblſſeſohne Plattehe Aaßer* 5
tigung unter Garantie bei billigſter Berechnung . Schmerz⸗0
loſes Zahnziehen und Plombieren ꝛc. ꝛe. Unbemittelte undSlrickarbeitel Dienſtboten haben Preisermäßigung . 34481

Sprechstunden —12 und —6 Uhr .
aller Art

eewerden raſch u. billigſt ausgeführt .
3 5 „ 5L . Schäfer , 8 „ „

Maſchinenſtrickerei K I 6 85
Mittelſtraße 84 , 5 0 PEF 2

2. Stock . 36925
dſelbſtgefertigte , in Guß⸗ u. Schmiedeeiſen von 20 M. an

Des wird ſtets 15 85
8

unter vollſtändiger n 31185
5

Waſchen und Bügeln Wilh . Baumüller
( Glanzbügeln ) fF 6, 3 Mannheim F 6, 3 .

angenommen , ſowie Vor⸗
— — — ˖ —

ah aller 7 85
sführung u. billiger Be⸗ 8 T1TJTT7Cc0C0 TT5 5 beſorgt . 88 4, 1. Mö bella 8 T . 4. .K I , 2 . Breiteſtr .

Spezialität :
Schlafzimmer⸗Einrichtungen500 Mark ſehr ſowie 275 e in 8 1 Preiglage

S 150 geb 9 15 — — Jean Lotter , Tapezier , M 4. 1.

4ff. unt , Nr . 37526 g. d. Exped.
N . A ed. Blattes erbeten.

J .ine Reeler Mäbel⸗Ausverkauf.ein Kind , auch discreter Geburt .
in gewiſſenhaffepſlege genommen Nur aoch EUurge Seit !
Nöberes im Veilag —24¹0 Saubere und ſolide , reiche und einfachere

Iimburger Käs „Büffets , Schreibtische, Zierschränke,
Stein 40 pg . 2 15

W . Baubder, f 4 , . Ausziehtische, Näntische u. 8. . , .
„ Izu bedeutend herabgeſetzten Preiſen wegen vollſtändiger

Uumänderung meines Geſchäfts . 37381

[ Schlafzimmer - Einrichtungen
win jeder Preislage zu enorm billigen Preiſen .

Nur gute Waare , mit unbeschränkter Garantie ,

Sustay Fuhrer , Ludwighafen a . Nug
Wredestr . 33 gegenüb . d. kath . kirahe Wredestr . 33 .

des Pfälz .
Neuſtadt a. H.

meines Engros⸗Lagers von
zichung 1. Auli 1892

nes Eng 9
—

ee enwe e Tuch und Buxkins
— — 2 82 Auswärts Porto und Gewinn⸗

——— —liſte 90 Pfg . extra ) . Zu be⸗ zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen .
ziehen durch die General⸗ 75 ius , Ludwigs⸗
hafen a. Rh . , ſowie d. Piakatz er euntlichen Loosderkaufſe en. 5 9068 5 O tH 0 1 d
Weitere Verkaufs überall errichtet und belieben ſien ee enr nden. 9 5 34472 in Firma : Gotthold & Forrer .

5 8

8
8 5

Pferde⸗Tollerie Fortgeselzter Ausverkauf S

In Folge Wegzugs von Mannheim ſuche ich mein ſeit Jahren
ſorgſam geſammeltes

Lokal - Arehiv
funter ſehr günſtigen Bedingungen einer vertrauenswürdigen Firms
fabzutreten . Das Archip enthälk die alphabetiſch geordnele S
lung aller Veröffentlichungen aus den Handels⸗ und Gem
kregiſtern , ſowie der Bilanzen von Actien ⸗Geſellſchaften ,
trennungsklagen , Liegenſchaftsveränderungen , Conceſſionse
lungen , Berichte über Mannheimer Firmen und Einwohner ꝛe.

Ernſthafte Reflectanten wollen ſich an L. J . Bürkel in
Erfurt , Michaelisſtr . 32/33 , wenden . 38080

„ Jͤ ĩðxVC“½9q

Achener Badeofen . . fcf .G sbnaten ein warnes S8d 88
i 7 D. KeP . mit MuschelreflectorULinal Houbens basöfen

brösste denle enheheg
Prospekte gratis. — J . G . Houben Sohn Carl , Aachen

Vertreter ; Bopp & Eisenbeiss , R 4, 19 %0 , Mannheim . 32772 8
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